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Frohe Weihnachten
und alles Gute für das Jahr 2024 wünscht die 

marktgemeinde st. margarethen/r
Weihnachtskrippe 
beim Pavillon
vor der Hügellandhalle Foto: © Josef Mascher
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Bürgermeister
Johannes Karner

Der Bürgermeister   
informiert

Liebe margarethnerinnen!

Seit gut drei Monaten übe ich das Amt des Bürgermeis-
ters aus und es hat sich schon viel getan. Dabei wurden 
schon einige Weichen für die Zukunft gestellt, über die, 
wenn es soweit ist, rechtzeitig informiert wird.
In dieser kurzen Zeit habe ich mich auch schon sehr gut 
im Gemeindeamt eingelebt und ich fühle mich sehr 
wohl. Dazu tragen aber auch die gesamte Gemeindestu-
be und alle Mitarbeiter unserer Gemeinde bei. Ich wur-
de sehr gut aufgenommen und werde überall mit guter 
Kompetenz unterstützt. ein herzliches dankeschön da-
für. 

Es freut mich auch, dass ich einen 
neuen jungen Gemeinderat in un-
seren Reihen angeloben durfte. Ich 
wünsche martin Karner aus sulz al-
les Gute, viel Kraft und Ausdauer für 
seine Tätigkeit im Gemeinderat. Es ist 
immer schön, wenn junge Leute sich 
für diese Verantwortung entscheiden 
und bereit sind mitzuarbeiten. 

Die Baustelle B68 – Überführung Zöbing ist voll im 
Zeitplan. Die Brücke wurde bereits betoniert, sodass vor 
Weihnachten noch die Straße geöffnet und der Verkehr 
unter der Brücke normal durchfahren kann. Damit ver-
zögert sich auch die Fertigstellung mit den Auf- und Ab-
fahrten für die Überführung nicht und wird somit plan-
mäßig mit Sommer 2024 fertig gestellt.

Für die verbesserung der verkehrssituation vor den 
schulen wurden bereits erste Maßnahmen gesetzt. So 
wurden die Parkplätze für die Lehrer der Mittelschule als 
Freihaltezone eingerichtet und der Gehsteig in diesem 
Bereich verlängert. Ein Danke auch dem Lehrpersonal 
der Mittelschule für das vorausschauende handeln. 

Der Glasfaserausbau im Bereich Takern I und Sommer-
berg wurde bereits vorbereitet und ausgebaut. Somit 

kann in diesem Abschnitt flächendeckend angeschlos-
sen werden. Da es bereits sehr viele Anfragen in allen 
Katastralgemeinden gibt, versuchen wir diese über eine 
Connect-Förderung aufzuschließen. Leider sind aber 
momentan die Feistritzwerke aufgrund des Personal-
mangels ziemlich überfordert, somit müssen wir uns mit 
der Fertigstellung des flächendeckenden Ausbaus noch 
etwas gedulden.

Bei der Gemeinderatssitzung im Oktober wurde be-
schlossen, die derzeit acht Wahlsprengel unserer Ka-
tastralgemeinden auf vier Wahlsprengel zusammen-
zulegen. Zukünftig sind die Wahlsprengel mit den 
Einsatzbereichen unserer vier Feuerwehren gleichge-
stellt. Die neuen Wahllokale sind somit die Feuerwehr-
häuser in Goggitsch, Takern II und Sulz sowie das Ge-
meindeamt in St. Margarethen. Grund dafür sind die 
steigenden technischen Anforderungen, das barriere-
freie Erreichen der Wahllokale und der Mangel an Beisit-
zern für acht Wahlsprengel. Ich danke dem Gemeinderat 
für das Mittragen dieses Beschlusses, somit können wir 
die Wahlen in Zukunft in vier gut besetzten Wahllokalen 
und mit geschultem Personal ordnungsgemäß durch-
führen.

Aufgrund der in die Jahre gekommenen Gebäude gibt 
es Überlegungen, sowohl den Pfarrkindergarten als 
auch den „Bunte Knöpfe“-Kindergarten unter ein Dach 
zu bringen. Dazu wurde auch ein Gremium aus Päda-
goginnen und Vertreterinnen beider Kindergärten ein-
gerichtet, welches Vorschläge und mögliche Konstella-
tionen ausarbeiten wird. Die Sanierung beider häuser 
verursacht immer wieder sehr hohe Kosten, auch die 
Ausstattung kann dem heutigen Stand der Technik 
nicht mehr ganz standhalten. Nach ersten positiven Ge-
sprächen freue ich mich auf eine konstruktive Arbeit der 
Steuerungsgruppe.  

Am 16. Jänner 2024 wird es eine Festsitzung geben, bei 
der unser Bürgermeister a.D. herbert Mießl und weitere 
Persönlichkeiten geehrt werden. Als Ehrengast bei die-
ser Festsitzung wird uns auch unser Landeshauptmann 
Mag. Christopher Drexler die Ehre erweisen.

Bei meiner Geburtstagsfeier am 14. Oktober wurde eine 
spendenbox aufgestellt, dabei sind erfreulicherweise 
€ 7.400,- zusammen gekommen. Diesen Betrag habe 
ich nun auf das Gemeinde-Spendenkonto für Familien 
in Not in unserer Gemeinde, überwiesen. Der Vorstand 
entscheidet über die diskrete, unbürokratische Direkt-
hilfe, die Personen oder Familien, die es schwer haben, 
zu Gute kommt. danke an alle, die einen Beitrag dazu 
geleistet haben. 

Ich wünsche allen Bewohnern unserer Gemeinde ein 
besinnliches, frohes Weihnachtsfest im Kreise ihrer 
Familien und ein gutes, zufriedenes und erfolgreiches 
Jahr 2024.

Euer Bürgermeister Johannes Karner
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Bausprechtage

Wenn Sie Bauvorhaben planen, 
nutzen Sie die Möglichkeit der kos-
tenlosen Beratung durch den Bau-
sachverständigen, bevor Sie teure 
Pläne anfertigen lassen, welche 
dann bei der Bauverhandlung un-
ter Umständen wieder geändert 
werden müssen!

Unser Sachverständiger erteilt 
gegen Voranmeldung gerne Aus-
künfte zu Baufragen und zur Bau-
ordnung! Voranmeldungen sind 
bis einen Tag vor dem Bausprech-
tag möglich.

 donnerstag 18.01.2024
 donnerstag 15.02.2024
 donnerstag 21.03.2024

rechtsberatung

Die nächsten kostenlosen Rechts-
beratungen finden im Gemein-
deamt gegen Voranmeldung statt 
und zwar am:

 donnerstag 04.01.2024
 donnerstag 01.02.2024
 donnerstag 07.03.2024

nächster  
eingabeschluss /

erscheinungstermin

Frühjahrsausgabe: 
Eingabeschluss: 28.02.2024

Erscheinung: 01.04.2024

Damit Beiträge, Berichte und In-
serate auch berücksichtigt werden 
können, bitten wir Sie, diese recht-
zeitig bis zum Redaktionsschluss an  
zeitung@st-margarethen-raab.at 
zu übermitteln.

Jagdpachtschilling
In der Zeit von 18.12.2023 bis 12.01.2024 liegt der aufteilungsentwurf für die 
Verteilung des Jagdpachtschillings im Gemeindeamt gemäß dem Stmk. 
Jagdgesetz § 21 während der Amtsstunden zur öffentlichen einsicht auf.

Innerhalb dieser Frist steht es jedem Grundbesitzer frei, gegen den Auf-
teilungsschlüssel Einwendungen zu erheben. Bei Einwendungen ist ein 
Grundbesitznachweis letzten Standes vorzulegen.

die anteiligen Beträge können in der Zeit von 15.01.2024 bis 23.02.2024 
während der amtsstunden abgeholt werden.

ID austria
Mit der ID Austria können Sie Ihre Identität gegenüber digitalen Anwen-
dungen und Diensten nachweisen. Ihre ID Austria (elektronische Identi-
tät) ist somit Ihr Schlüssel zu sicheren digitalen Services. Die Einführung 
von ID Austria eröffnet in Zukunft in der digitalen Welt neue Nutzungs-
möglichkeiten wie beispielsweise den digitalen Führerschein direkt auf 
Ihrem Smartphone. Die ID Austria ist eine Weiterentwicklung der han-
dy-Signatur und der Bürgerkarte.

Die behördliche Registrierung kann im Gemeindeamt durchgeführt 
werden. Dazu bitten wir Sie unter 03115/2263 einen Termin zu vereinba-
ren.

Folgende dinge werden für die registrierung benötigt:
• Passfoto (nicht älter als 6 Monate)
• Amtlicher Lichtbildausweis 
• Smartphone mit Fingerprint-Funktion und/oder Face-ID
• Digitales-Amt-App am Smartphone

Information Müllabfuhr
Der Müllkalender 2024 ist derzeit in Zustellung und steht bereits auf der 
homepage der Marktgemeinde St. Margarethen an der Raab und in der 
CitiesApp zum Download zur Verfügung.

Wir möchten darauf hinweisen, dass die 8 Termine für die 
Restmüllabfuhr lediglich ein Angebot darstellen. Bitte stel-
len Sie Ihren Restmüllcontainer nur bei Bedarf zum jewei-
ligen Termin zur Entleerung bereit, denn pro Jahr werden 
4 Abfuhren fix verrechnet und alle weiteren Entleerungen 
kosten extra und werden im Folgejahr nachverrechnet.

Weiters bitten wir Sie, alle Behälter bzw. Säcke am Vortag 
des Abfuhrtermins bereitzustellen. 

Sollte eine Entleerung am angekündigten Termin nicht abgeschlossen 
werden können, bitte die Behälter/Säcke auch noch am nächsten Werktag 
bereithalten.
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Wir gratulieren .........
di Karner Gabriel, 

Bsc

Masterstudium
Industrielogistik

Montanuniversität Leoben

Ausgezeichneter Erfolg

hirzer Nina

Gesundheits- und 
Krankenpflege

Bachelor of Science in
 health Studies

Fh Joanneum Graz

Guter Erfolg

Fink vanessa, Bsc

Geburten

Hochzeiten

Gabauer Lorenz
Eltern: Gabauer Stefanie und 

Robert

Brigitte u. christian Uschan 
(vorm. Brigitte Mais)

Sterbefälle

Zoller Anna St. Margarethen / R. 76 Jahre

Lackner Alois St. Margarethen / R. 89 Jahre

auer Johann Entschendorf 63 Jahre

sailer Friederike Goggitsch 91 Jahre

schenk Anton St. Margarethen / R. 75 Jahre

macher Alois Sulz 73 Jahre

Oswald Monika Sulz 62 Jahre

Zöbel Mary St. Margarethen / R. 93 Jahre

hoffmann hermann Takern II 88 Jahre

Krautwaschl harald Sulz 77 Jahre

herold Johann Sulz 94 Jahre

Kulmer Valentin Sulz 95 Jahre

Koller Gerhard Entschendorf 48 Jahre

taus herta St. Margarethen / R. 84 Jahre
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Wasserversorgung 2024

m³-Preis 3,16 €

Grundgebühr, Zählermiete 54,08 €

Bauprovisorium-Zählermiete 17,80 €

Mindestverbrauch/Monat 3 m³

Wasseranschluss - hA 5.271,00 €

Wasseranschluss - NA 1.779,00 €

Wasserzustellung 2024

m³-Preis 3,16 €

1 km 2,50 €

Zustellgebühr/Fuhre 32,97 €

Zustellgebühr Schwimmbad/Fuhre 65,94 €

Schwimmbad füllen - Bauhof 65,94 €

abwasserentsorgung 2024

haushalt  -  m³ 4,70 €

Genossenschaft - pro Person 60,82 €

Grubendienst  -  m³ 4,70 €

Gewerbe nach Wasser -  m³ 4,70 €

Gewerbe Genossensch. -  m³ 1,67 €

gebühren 2024
Gewerbe Bedienstete - pro Person 17,15 €

Festtarif  bis 2000 Besucher-  Tag 192,72 €

Festtarif über 2000 Besucher  -  Tag 289,98 €

Kanalanschlussgebühr - m² 20,32 €

abfallentsorgung 2024

Windelsäcke/Stück 3,80 €

Grundgebühr haushalt (pro Person) 36,26 €

Grundgebühr Gewerbe 120,87 €

Restmüll 120 l - 4-malige Entleerung 31,92 €

Restmüll 240 l - 4-malige Entleerung 63,80 €

Restmüll 1100 l - 4-malige Entleerung 292,52 €

Restmüll 120 l - weitere Entleerung 7,98 €

Restmüll 240 l - weitere Entleerung 15,95 €

Restmüll 1100 l - weitere Entleerung 73,13 €

Biomüll 120 l - Entleerung 2 wtl. 303,30 €

Biomüll 120 l - Entleerung 4 wtl. 151,70 €

Biomüll 240 l - Entleerung 2 wtl. 572,90 €

Biomüll 240 l - Entleerung 4 wtl. 286,50 €

Biomüll Behälterwäsche (pro Wäsche) 6,04 €

Öffentliche Förderungen 2024
•	 Prämie eltern-Kind-Bildung 

(€ 300,00 bei 16 besuchten EKB-Veranstaltungen) 
erforderlich: EKB-Pass

•	 mehrwegwindeln 
(max. € 100,00 einmalig in Form von Marg. Gut-
scheinen) 
erforderlich: Rechnung 

•	 Öamtc/arBÖ Fahrsicherheitstraining 
(€ 50,00 in Form von Marg. Gutscheinen,  
pro Führerscheinneuling) 
erforderlich: Rechnung 

•	 Öffentlicher verkehr  
top ticket schüler/Lehrlinge: € 50,00 
top ticket studierende:  € 70,00 
erforderlich: gültiges Ticket 

•	 heizungsförderungen: 
Pellets Kaminöfen:   € 400,00 
Biomasse-Gebläse:    € 550,00 

Biomasse-Pellets:   € 730,00 
Biomasse- hackgut:   € 910,00 
erforderlich: Rechnung, Zahlungsnachweis,  
Nachweis Mitteilung bzw. Bewilligung Baubehörde

•	 Photovoltaik 
(Sockelbetrag € 250,00 + € 50,00 pro kW 
(ab 1 kW bis max. 5 kW)) 
erforderlich: Rechnung, Zahlungsnachweis, 
Nachweis Mitteilung bzw. Bewilligung Baubehörde

•	 thermische solaranlage 
(50 % vom Land – max. € 500,00) 
erforderlich: Nachweis Landesförderung, 
Nachweis Mitteilung bzw. Bewilligung Baubehörde

•	 Fernwärmeanschluss pro Objekt (€ 400,00) 
erforderlich: Wärme aus Biomasse, 
Nachweis bzw. Bestätigung des Betreibers

•	 Besamungszuschuss ms  € 10 (max. 60 Sauen)
•	 Besamungszuschuss mr  € 35 (max. 70 Rinder)
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auszug gemeinderats-
sitzung vom 19.10.2023 
Von 21 gemeinderäten waren bei dieser Sitzung 20 
gemeinderäte anwesend.

angelobung neues 
gemeinderatsmitglied
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass Bgm. a.D. herbert 
Mießl sein Gemeinderatsmandat per 15.10.2023 zurück-
gelegt hat. 

Daher wurde der Nächstgereihte, herr Martin Karner, in 
den Gemeinderat einberufen und angelobt.

Änderung der Wahlsprengel
Der Bürgermeister stellt den Antrag die 8 Wahlsprengel 
auf nunmehr 4 Wahlsprengel wie folgt zusammenzufas-
sen:

• Sprengel 1, Entschendorf + 
Sprengel 4, St. Margarethen an der Raab

• Sprengel 2, Goggitsch + 
Sprengel 3, Kroisbach

• Sprengel 5, Sulz +  
Sprengel 6, Takern I

• Sprengel 7, Takern II + 
Sprengel 8, Zöbing

Weiters sollen überall einheitliche Wahlzeiten (07.00 – 
12.00 Uhr) festgelegt werden.

Der Gemeinderat stimmt diesem Antrag mit 19 Für- und 
einer Gegenstimme zu.

auszug gemeinderats-
sitzung vom 23.11.2023 
Von 21 gemeinderäten waren bei dieser Sitzung 18 ge-
meinderäte anwesend.

Untervoranschläge
a) Pfarrkindergarten

Gemeinde-Subvention 2024 € 297.065,00
Kopfquote pro Kind € 3.760,32

b) Kinderkrippe

Gesamtzahlung € 239.156,00
Kopfquote pro Kind € 9.566,24

c) Bunte Knöpfe

Gesamtzahlung € 160.000,00
Kopfquote pro Kind € 4.210,53

d) Volksschule

umzulegender Aufwand € 270.100,00
Kopfquote pro Schüler € 1.421,58

e) Mittelschule

umzulegender Aufwand € 479.600,00
Kopfquote pro Schüler €    3.425,71

f) Feuerwehr goggitsch

Ordentlicher haushalt € 15.800,00
Außerordentlicher haushalt € 19.000,00

g) Feuerwehr St. Margarethen an der raab

Ordentlicher haushalt € 52.500,00
Außerordentlicher haushalt € 120.200,00

h) Feuerwehr Sulz

Ordentlicher haushalt € 30.900,00
Außerordentlicher haushalt € 11.300,00

i) Feuerwehr takern II

Ordentlicher haushalt € 25.000,00
Außerordentlicher haushalt € 22.800,00

Die Untervoranschläge für Pfarrkindergarten, Kinderkrip-
pe, Bunte Knöpfe, Volksschule, Mittelschule und der Feu-
erwehren Goggitsch, St. Margarethen an der Raab, Sulz 
und Takern II, für das Jahr 2024, werden vom Gemeinde-
rat einstimmig angenommen.
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Kindergartenbus 
gemeindeanteil 2023/2024

einfache Fahrt 2023/24
Gesamtkosten  143 €
Elternbeitrag  30 €
Gemeindebeitrag  113 €
 
zweifache Fahrt 2023/24
Gesamtkosten 286 €
Elternbeitrag 60 €
Gemeindebeitrag 226 €

Kosten für die Gemeinde – 2023/24
Einfache Fahrt (Frühtour) 1 Kind ab 2023/24 113 €
Gemeindebeitrag einfache Fahrt (pro Monat) 113 €

Zweifache Fahrt (13 Kinder 2023/24) 226 €
Gemeindebeitrag Zweifache Fahrt (pro Monat) 2.938 €

Gemeindebeitrag pro Monat 3.051 €
Gemeindebeitrag 10 monate 30.510 €

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Gemein-
deanteil in der höhe von € 30.510,00 für den Kindergar-
tenbus für das Jahr 2023/2024.

URKUNDE
Ihr Status als

 wurde am 01.12.2023 erfolgreich um drei weitere 
Jahre verlängert!

Durch Ihren Einsatz in der FAIRTRADE-Gemeindekampagne helfen Sie aktiv mit, Armut weltweit 
zu bekämpfen und die globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Wir gratulieren und 

danken für das Engagement!

Mehr zur Kampagne: fairtrade.at/aktiv-werden/in-der-gemeinde

     Mag. Hartwig Kirner
     Geschäftsführer FAIRTRADE Österreich

Wien, 01.12.2023

FAIRTRADE-Gemeinde St. 
Margarethen an der Raab

20 Jahre Obmann anton Paierl
Bereits seit 20 Jahren führt Anton Paierl mit 
unermüdlichem Einsatz sehr erfolgreich den 
Seniorenbund St. Margarethen/R. Die Überra-
schung war für den Jubilar sehr groß, als die 
monatliche Teambesprechung zum Festakt 
wurde. Denn plötzlich erschienen der Landes-

geschäftsführer Friedrich Roll, Landesobmann-Stv. Univ.
Prof. Mag. Dr. Leopold Neuhold, Bürgermeister hannes 
Karner und die Alt-Bürgermeister herbert Mießl und Jo-
hann Glettler, um dem langjährigen Obmann, der auch 
Bezirksobmann und Landesobmann-Stellvertreter ist, zu 
seinem 20-jährigen Jubiläum zu gratulieren.
Für die weiteren Jahre wünschen wir noch viel Gesund-
heit, humor und Lebensfreude!

eislaufplatz
Ein großes Danke an Vizebgm. Anton hirzer und Ge-
meindemitarbeiter Reinhard Zechner, die unseren Eis-
laufplatz so wunderbar präpariert haben! 
Bereits im Vorjahr wurden von der Gemeinde drei Pin-
guine angeschafft, die den Kleinsten den Einstieg auf‘s 
Eis erleichtern. Wir hoffen, dass das Wetter mitspielt und 
der Platz in dieser Saison oft genutzt werden kann.

Der Jubilar mit dem gesamten Mitarbeiter-Team
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Anschaffung Defibrillator KFZ-Leopold
Bei der Fa. KFZ Leopold (Goggitsch) gibt es seit November einen Defibrillator. 

Evelyn Leopold aus Goggitsch musste im Urlaub miter-
leben, wie jemand einen herzstillstand erlitt und dabei 
leider nicht überlebte. Da man dies eventuell mit der hil-
fe eines Defibrillators verhindern hätte können, nahm sie 
dies zum Anlass, sich darum zu kümmern, dass für den 
Ortsteil Goggitsch ein Defibrillator angeschafft wird. 

Die Fa. KFZ-Leopold hat mit Unterstützung der FF Gog-
gitsch und der Gemeinde die Finanzierung übernom-
men.
Der Defibrillator ist am Firmengelände der KFZ-Werk-
stätte Leopold angebracht – siehe Bild.

Wir möchten uns recht herzlich bei Evelyn für ihr En-
gagement und die gesamte Organisation des Ankaufs 
bedanken. Ein großer Dank gilt auch Markus hiebaum, 
welcher die Kosten für die Montage übernommen hat, 
der Fa. KFZ Leopold für die Finanzierung sowie der FF 
Goggitsch für den Zuschuss.

an folgenden standorten in unserer Gemeinde, 
gibt	es	ebenfalls	einen	Defibrillator:

•	 st. margarethen an der raab: sporthaus 
8321 St. Margarethen an der Raab Nr. 182

•	 takern ii: Feuerwehrhaus takern ii 
8321 Takern II Nr. 83

•	 Ortsteil-Großgier: bei Fam. Ochensberger 
im Ortszentrum

ein Druck aufs HERZ rettet 
LEBEN, vielleicht auch DEINES.
Ist ein herzkreislaufstillstand eine realisti-
sche gefahr?
In Österreich erleiden jährlich etwa 10.000 Menschen ei-
nen herzkreislaufstillstand außerhalb des Krankenhau-
ses. Die Chance, dass dieses Schicksal jemanden in Ihrer 
Umgebung oder Sie selbst trifft, ist somit um ein Vielfa-
ches höher, als irgendeinen anderen tödlichen Unfall zu 
erleiden.

Der Atem-Kreislauf-Stillstand ist ein 
lebensbedrohlicher Zustand, bei dem 
die betroffene Person auf sofortige hil-
fe eines Ersthelfers / einer Ersthelferin 
angewiesen ist. Die normale herztä-
tigkeit ist nicht mehr vorhanden, was 
zu einem Ausfall von Atmung und Kreislauf führt.

Dieser Zustand führt sehr schnell zu einer Schädigung 
der Organe, insbesondere des Gehirns und folglich zum 
Tod. Der sofortige Beginn der Wiederbelebung ist uner-
lässlich und kann lebensrettend sein.

Kann der rettungsdienst da nicht helfen?
Viele verlassen sich hier auf die Möglichkeiten, die un-

ser hervorragender Rettungsdienst bietet. Aber gerade 
beim plötzlichen herztod müsste die Rettung innerhalb 
von wenigen Minuten da sein, obwohl sofortiger hand-
lungsbedarf besteht. „JEDE MINUTE ZÄhLT!“

Mit einem Knopfdruck könnte Ihnen und 
anderen geholfen werden!

Wie funktioniert ein Defibrillator?
Ein Kurzschluss im herzen lässt den herzmus-
kel in sehr kurzen Abständen zucken, anstatt 
regulär zu schlagen. (Kammerflimmern). Ein 
Defibrillator löst einen gezielten Stromstoß in 
der richtigen Dosis aus und das herz beginnt 
dadurch wieder zu schlagen. Ein Defibrillator 
ist ganz einfach zu bedienen; das Gerät ana-
lysiert eigenständig und gibt klare Anweisun-
gen -  ersetzt aber auf keinen Fall die herzdruckmassa-
ge durch den ersthelfer.

infonachmittag/schulung zum thema „erkennen 
plötzlicher herz-Kreislaufstillstand und einsatz

eines	Defibrillators“
Wann: 27.02.2024, 17.00 - 20.00 Uhr 

Ort: Foyer - hügellandhalle
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Aus der Gemeindekanzlei

Bürgermeister Johannes Karner  
feierte seinen 50. geburtstag!
Unser Bürgermeister feierte im Oktober seinen 50. Ge-
burtstag. Aus diesem Anlass hat er zahlreiche Gäste zu 
einem großen Fest auf seinen hof in Zöbing eingeladen.
Unter den zahlreichen Gratulanten waren unter ande-
rem (Foto v.l.n.r.): BGF Michaela Meier, BPO Abg. z. NR 
Bgm. Christoph Stark, LAbg. Bgm. Silvia Karelly, (Bgm. 
Johannes Karner), Bezirksbäuerin Ursula Reiter, Kamme-
robmann ÖR Sepp Wumbauer.

Natürlich haben ihm auch Gemeinderäte und Altbürger-
meister Johann Glettler und herbert Mießl, Gemeinde-
bedienstete, Abordnungen der Feuerwehren, Vertreter 
der Pfarre sowie zahlreicher Vereine, Familie, Nachbarn, 
Freunde und viele mehr zum runden Geburtstag gratu-
liert. 

Als Zeichen der Dankbarkeit hat Familie Karner von 
Künstler hans Pendl eine wunderschöne hofkapelle er-
richten lassen. Diese wurde zu Beginn und als Eröffnung 
seines Festes von Pfarrer Mag. Bernhard Preiß geweiht, 
musikalisch umrahmt vom Zöbinger Wertichor. 
Die Geburtstags-Feier wurde von der hausmusik Ram-
minger, dem Musikverein St. Margarethen, der Raabtaler 
Jagamusi sowie von den Schuhplattlern St. Margarethen 
gestaltet und umrahmt. Auch die Fladnitzer Bergbau-
ernbuam sowie eine Kabarett-Einlage von Tinohanshartl 
sorgten für gute Unterhaltung und für ein abwechs-
lungsreiches Programm. 

Wir möchten uns recht herzlich für die Einladung zu die-
sem gelungenen und einmaligen Fest bedankten und 
wünschen hannes auf diesem Weg nochmals alles er-
denklich Gute zum runden Geburtstag sowie weiterhin 
viel Freude, Schaffenskraft, Gesundheit und Gottes Se-
gen. 
 Das Team der Gemeindestube

Fotos: Josef Mascher
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Förderaktion 
reparaturbonus
Geben Sie Ihren Elektrogeräten eine zweite Chance. 
Das ist nicht nur viel billiger, sondern auch umwelt-
freundlicher. 

Wenn Sie jetzt defekte Elektrogeräte für haushalt, Frei-
zeit und Garten wie Toaster, Fernseher & Rasenmäher re-
parieren lassen, sparen Sie mit dem Reparaturbonus 50 
Prozent und tun darüber hinaus etwas Gutes für das Kli-
ma und die Umwelt. Bis zu 200 Euro je Reparatur über-
nimmt das Klimaschutzministerium.

Über die Website www.reparaturbonus.at gelangen Sie 
zum Antrag und zu weiteren Informationen über den Re-
paraturbonus.

Christbaum 
Der Christbaum für den Dorfplatz 
wurde dieses Jahr von Familie 
thurmaier aus sulz zur Verfügung  
gestellt.
Bürgermeister Johannes Karner be-
dankt sich im Namen aller Gemein-
debewohner recht herzlich.

Yogatherapie

Kundalini Yoga  

Hormon Yoga 

Faszien Yoga

Swastha 

Info & Anmeldung: Elke Wiltschnig

wiltelke@gmx.at I 06504012390

Mittwoch

19:00 bis 20:30  

Turnsaal Volksschule 

St. Margarethen

an der Raab

 YOGA 

Was uns nicht gefällt….
….. dass beim Kleidercontainer immer wieder 
„lose“ Textilien hineingeworfen werden.

Bitte die Kleidungsstücke immer in Säcke verpacken. Im 
Gemeindeamt können dafür auch kostenlose Altkleider-
säcke abgeholt werden!

Was uns gefällt….
….. dass sich unsere Gemeindemitarbeiterin 
monika meissl mit so großem Eifer für die Ver-
schönerung unseres Ortes einsetzt und immer 
für den wunderschönen Blumenschmuck sorgt.
Auf Eigeninitiative verwandelten sie und ihr Kollege 
christoph huber unseren Pavillon vor der hügellandhal-
le zu einer wunderschönen Weihnachtskrippe (siehe Ti-
telfoto) und sorgten damit für richtige Adventstimmung 
im Ortskern. herzlichen Dank dafür!
Weiters haben Gewerbetreibende in unserem Ort Moni-
ka‘s Idee umgesetzt und 
gestalteten ein Fenster 
oder eine Auslage pas-
send zum Advent. Wenn 
es dunkel wird, leuchten 
die Fenster und die Au-
gen, wenn man die stim-
mungsvoll geschmückten 
Adventfenster betrachtet.

Was uns nicht gefällt….
….. dass beim Kleidercontainer immer wieder 
„lose“ Textilien hineingeworfen werden.

Bitte die Kleidungsstücke immer in Säcke verpacken. Im 
Gemeindeamt können dafür auch kostenlose Altkleider-
säcke abgeholt werden!
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Auszeichnungen

Vizestaatsmeistertitel für Simone tieber
Simone Tieber aus St. Margarethen an der Raab ist im 3. 
Lehrjahr als Fleischverarbeiterin und Fleischverkäuferin 
bei der Fa. Mosshammer in Graz tätig. Sie besuchte nach 
der Volksschule und Mittelschule in St. Margarethen an 
der Raab die LFS hatzendorf und konnte bereits von 
klein auf viele Erfahrungen im Betrieb ihres Papas (Land-
fleischerei Alois Kober) sammeln.
Vom 3. bis 7. Oktober nahm Simone an ihrem ersten Be-
rufswettbewerb, den „Austrian Skills“ (=Staatsmeister-
schaft für Lehrlinge in den verschiedensten Berufsgrup-
pen) teil. 
Als jüngste Teilnehmerin mit der kürzesten Berufserfah-
rung stellte sich Simone den insgesamt 7 Disziplinen, 
wie z.B. Auslösen verschiedener Teile von Kalb, Rind und 
Lamm, Finger Food bereiten, BBQ-Platten bereiten, Fer-
tiggerichte für die Küche herrichten usw. 
Bewertet wurden hierbei nicht nur das fachliche Können, 
sondern auch die kreative Umsetzung.

Nach drei anstrengenden Tagen konnte sich Simone 
über den hervorragenden 2. Platz freuen und holte sich 
somit als einzige Teilnehmerin aus der Steiermark den 
Vizestaatsmeister-Titel! 
Wir sind stolz, solch engagierte, junge Talente in unserer 
Gemeinde zu haben. 

Liebe simone, herzliche Gratulation zu dieser  
Leistung. Wir wünschen dir weiterhin viel erfolg und 
Freude an deinem Beruf!

Bei der diesjährigen Steirischen Spezialitätenprämie-
rung haben Krautwaschl Irene u. Gerhard drei mal Gold 
und zwei mal silber erreicht:

Gold:  • Ziegenbutter mit Blüten (Finalist)
  • Steirisches Sushi (Finalist) 
  • Schafjoghurt Natur – Stichfest

silber:  • Ziegenkäsebällchen eingelegt in Sonnen-
    blumenöl mit Rauchsalz
  • Ziegenjoghurt Natur

steirisches sushi ist eine Frischkäserolle mit Kren, im 
Kern eine Preiselbeermarmelade und umhüllt mit Speck.

Wir haben nun seit geraumer Zeit nicht nur Ziegenmilch, 
sondern auch Schafmilch und deren Produkte in unse-
rem Sortiment.
Je nach Saison bieten wir diverse Joghurts, Schnittkäse, 
Weichkäse, Rohmilch, Molke sowie Butter von Schaf und/
oder Ziege an.
 

 

auszeichnungen für Familie Krautwaschl
Unsere Produkte können bezogen werden bei:
Bonstingl Kg – St. Margarethen an der Raab
Buschenschank Maier-Paar – Sulz
Fleischerei thaller – Markt hartmannsdorf
Geflügel Kicker – Studenzen
Bauernmarkt Feldbach – Samstag von 7.00 bis 11.30 Uhr
Ab hof gegen Voranmeldung, tel. 069912374547

Foto v.l.n.r.: Sprecher der steirischen Direktvermarkter Markus hillebrand, 
Bezirksbäuerin Ursula Reiter, Irene und Gerhard Krautwaschl, 

Landesbäuerin Viktoria Brandner, Verkostungsleiter Martin Rogenhofer, 
Vizepräsidentin Maria Pein Foto: LK Steiermark/Franz Suppan
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KEM

grüne arbeitsplätze für  
unsere jungen Menschen in der KeM!
Sehr geehrte Damen und herren,
liebe Bürger: innen der Klima- und Energie-Modellregion 
(KEM) „Energie-Erlebnisregion hügelland“,

in diesem Kurzbeitrag geht es um „Green Jobs“ und wel-
che Aktivitäten die KEM „Energie-Erlebnisregion hügel-
land“ zu diesem Thema verfolgt. „Green Jobs“ ein Syno-
nym für zukunftsträchtige Arbeitsplätze, per Definition 
der Europäischen Union: „Arbeitsplätze in der herstel-
lung von Produkten, Technologien und Dienstleistun-
gen, die Umweltschäden vermeiden und natürliche Res-
sourcen erhalten.“ 

 

 
 

 

Grüne Arbeitsplätze für unsere jungen Menschen in der KEM! 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Bürger: innen der Klima- und Energie-Modellregion (KEM) „Energie-Erlebnisregion Hügelland“, 

in diesem Kurzbeitrag geht es um „Green Jobs“ und 
welche Aktivitäten die KEM „Energie-Erlebnisregion 
Hügelland“ zu diesem Thema verfolgt. „Green Jobs“ 
ein Synonym für zukunftsträchtige Arbeitsplätze, per 
Definition der Europäischen Union: „Arbeitsplätze in 
der Herstellung von Produkten, Technologien und 
Dienstleistungen, die Umweltschäden vermeiden und 
natürliche Ressourcen erhalten.“1 
 

Die Umweltbranche beschäftigte 2021 österreichweit 
204.200 Personen und hat 46 Mrd. Euro erwirtschaftet.2 
Unter Betracht der österreichischen Klimaziele und dem 
Status-Quo des Photovoltaikausbaus (Abbildung 23) wird 
klar, dass es sich um eine Branche mit Wachstums-
potenzial und entsprechendem Bedarf an Fachpersonal 
handelt. 

 
Eine im März dieses Jahres veröffentliche Studie unterstreicht den hohen Stellenwert zum Thema „Klimawandel“ 
von Personen im Alter zwischen 15 und 29 Jahren. Zugleich wird dargestellt, dass vielen Jugendlichen in diesem 
Zusammenhang der Bedarf an Fachkräften nicht bekannt ist, bzw. dies nicht direkt in Verbindung gebracht wird4. 
 
Aus diesem Grund bietet die KEM den Schulen aus der Energie-Erlebnisregion Hügelland eine Unterstützung im 
Bereich der „Berufsorientierung für Schüler: innen“ an. Das Themenfeld erstreckt sich von Informations- 
und Auftakts-Veranstaltungen, Unterrichtseinheiten zum Thema „Energie und Klimawandel“, bis hin zu 
Exkursionen mit der Möglichkeit zur Schnupperlehre in lokalen Leitbetrieben. Hervorzuheben ist in diesem 
Zusammenhang, dass es sich um ein zum Schulprogramm ergänzendes Angebot handelt und keine Kosten für 
Schulen und Schüler: innen anfallen. 
 
So wurde in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftskammer und lokalen Leitbetrieben ein Programm 
erarbeitet, dass einerseits den Stellenwert und die Notwendigkeit von Fachkräften untermauert, und andererseits 
die vielseitigen Möglichkeiten einer Lehre darstellt. Weitere Facetten der Berufswahl unter Berücksichtigung 
„neuer Perspektiven in Zeiten des Wandels“ werden in Kooperation mit der Veranstaltungsreihe „Zukunft 
Erde“ unter dem Motto: „Gemeinsam eine bessere Zukunft gestalten“ dargestellt. 
 

 
1 https://www.bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/nachhaltigkeit/green_jobs/oe_green_jobs.html 
2 https://www.statistik.at/fileadmin/announcement/2023/05/20230512EGSS2021.pdf 
3 https://pvaustria.at/wp-content/uploads/Bundeslaender-Factsheet_AT.pdf 
4 https://www.market.at/newsroom/pressekonferenz-klima-jobs/ 
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Energie-Erlebnisregion hügelland eine Unterstützung 
im Bereich der	„Berufsorientierung	für	Schüler:	innen“ 
an. Das Themenfeld erstreckt sich von informations- und 
Auftakts-veranstaltungen, Unterrichtseinheiten zum 
Thema „energie und Klimawandel“, bis hin zu Exkursi-
onen mit der Möglichkeit zur schnupperlehre in lokalen 
Leitbetrieben. hervorzuheben ist in diesem Zusammen-
hang, dass es sich um ein zum Schulprogramm ergän-
zendes Angebot handelt und keine Kosten für Schulen 
und Schüler: innen anfallen.

So wurde in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftskam-
mer und lokalen Leitbetrieben ein Programm erarbei-

tet, dass einerseits den Stellenwert und die Notwendig-
keit von Fachkräften untermauert, und andererseits die 
vielseitigen Möglichkeiten einer Lehre darstellt. Weitere 
Facetten der Berufswahl unter Berücksichtigung „neuer 
Perspektiven in Zeiten des Wandels“ wurden in Koopera-
tion mit der Veranstaltungsreihe	„Zukunft	Erde“	unter 
dem Motto: „Gemeinsam eine bessere Zukunft gestal-
ten“	dargestellt.

Die Veranstaltung mit hauptreferenten Prim. Univ.-Prof. 
DDR. Michael Lehofer, fand am 15. November in der hü-
gellandhalle der Marktgemeinde St. Margarethen an der 
Raab statt.

Details unter: https://www.ener-
gie-erlebnisregion-huegelland.at/

Mit energiereichen Grüßen

DI Michael Lamprecht
Modellregions-Manager
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Elternverein

elternverein der VS  
St. Margarethen/raab
Verbesserte Verkehrssituation vor den Schulen
Durch die Initiative von unserem EV-Mitglied Kristina Ka-
inz wurden in einer Arbeitsgruppe vom Elternverein viele 
Verbesserungsvorschläge zur Verkehrssituation vor den 
Schulen erarbeitet. Binnen kürzester Zeit fanden auch 
Gespräche mit den Direktoren der Mittelschule und 
Volksschule sowie der Gemeinde und der Polizei statt. 
Nun möchten wir uns bei der Gemeinde für die rasche 
Umsetzung der ersten Verbesserungen für unsere Kin-
der recht herzlich bedanken.

So wurden nun die MS-Lehrer Parkplätze vor dem Schul-
gebäude in den oberen Bereich (Tennisplatz) verlegt und 
schafft der rote Fußgänger-Streifen eine übersichtliche 
Begehung der Kinder vom Gehsteig zum Zebrastreifen.  

Im Zuge dieser Arbeitsgruppe wurde auch eine Ver-
kehrszählung zwischen 6.45 Uhr und 7.15 Uhr durchge-
führt. Wir ersuchen alle Eltern (und Großeltern etc.) die 
Kinder auch in Zukunft immer wieder im Dorf aussteigen 
zu lassen oder unter Einhaltung von Schrittgeschwindig-
keit die Kinder oben bei der Umkehrschleife aussteigen 
zu lassen. Tragen wir gemeinsam etwas zur Verbesse-
rung bei und geben wir besonders Acht für mehr Sicher-
heit vor den Schulen.

 

herbstfest
Bei tollem herbstwetter konnten wir beim diesjährigen 
herbstfest wieder mit zwei Stationen unterstützen. Bei 
unserer Bastelstation wurden herbstlichter mit Blättern 
und Buntpapier gezaubert. Des Weiteren hatten die Kin-
der jede Menge Spaß bei unserer Bewegungsstation mit 
Sackhüpfen im Kürbisparcours, Gummitwist mit Blätter-
haufen und Dosenschießen.
Schön, dass wir gemeinsam wieder in ein tolles Schuljahr 
starten konnten.

Für den Elternverein
Nicki Karner (Obfrau)
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Eltern-Kind-Bildung

neues von der eltern-Kind-Bildung  

„entspannt in die Pubertät“
Mit dem Vortrag „entspannt in die 
Pubertät“ im Oktober von Frau Ka-
trin sander, diplomierte psychoso-
ziale Beraterin, Trauma- und Sexual-
pädagogin, Jugendarbeiterin sowie 
Erwachsenenbildnerin startete 
die Eltern-Kind-Bildung St. Marga-
rethen ins neue Schuljahr. Die sehr 
interessierte, zahlreich erschienene 
Elternschaft erfuhr viele hinter-

grün-
de über diese Zeit großer 
Veränderungen ihrer he-
ranwachsenden Kinder. 
Während eltern sich im 
spannungsfeld zwischen 
Loslassen und haltgeben 
befinden, sind die Jugend-
lichen hin- und hergerissen 
zwischen dem Bedürfnis 
nach Nähe einerseits und 
Distanz andererseits.

Die Pubertät ist eine Zeit der Selbstreflexion, des sich 
selbst Findens. Dafür muss auch vieles ausprobiert wer-
den, was Eltern sehr herausfordern kann. Der plötzliche 
Verlust des Kinderstatus sowie körperliche, hormonelle 
und neuronale Veränderungen verursachen bei Jugend-
lichen Verunsicherung und unbekannte neue Gefühle. 
Es folgt eine Neuorientierungsphase, in denen Freunde 
immer wichtiger werden, die Schule immer uninteres-
santer wird, „herumlungern“ der Bewegung, Sport und 
familiärem Miteinander vorgezogen wird. Die Neugier 
am anderen Geschlecht steigt und es erfolgt eine ab-
grenzung von den eltern. Sich von alten Gewohnheiten 
zu verabschieden braucht viel Energie und Kraft. 

Wenn wir Eltern uns dieser veränderungen bewusst 
sind, können wir anstelle kraftraubender Auseinander-
setzungen den Jugendlichen das geben, was sie in die-
ser Phase brauchen: Liebe, Zuwendung, Geborgenheit, 
echtes Interesse, Zeit, Zuspruch, Ermutigung, Zuhören, 
Ernstnehmen, ihnen Vertrauen schenken, Dinge zutrau-
en und Verantwortung übertragen. Wenn wir in Ich-Bot-
schaften sprechen und nicht alles persönlich nehmen, 
können wir vorbild sein und eine Basis für eine gute Be-
ziehung schaffen.

Bereits während des Vortrags wurden viele interessier-
te Fragen gestellt, ein reger Austausch fand hinterher 
beim Buffet statt, das von der Mittelschule organisiert 

wurde. Vielen Dank, Katrin, für den 
anschaulichen und lebendigen 
Vortrag und die vielen praktischen 
Tipps und hinweise.

„glücksmomente des alltags“
Launig und kurzweilig ging es dann im 
November weiter mit dem Vortrag vom 
bekannten Kolumnisten der Kleinen 
Zeitung, Autor und pensionierten Leh-
rer Gottfried hofmann-Wellenhof mit 
dem Thema „Glücksmomente des Fa-
milienalltags“.	Vor einem großen Publi-
kum erzählte herr hofmann-Wellenhof 
aus seinem mitunter turbulenten Leben 
in seiner großen Familie, von Schulsorgen über haus-
tiere, von allerlei Pannen und über die vielen kleinen 
Glücksmomente des Alltags. Dass Kinder Zeit brauchen 
und wie wichtig es ist, dass wir Eltern unseren Kindern 
in diesen schnelllebigen Zeiten ZEIT schenken, unter-
legte herr hofmann-Wellenhof mit einem chinesischen 
Sprichwort: „Die Arbeit läuft nicht davon, wenn du 
dem Kind den Regenbogen zeigst. Aber der Regenbo-
gen wartet nicht, bis du mit deiner Arbeit fertig bist.“ 
Beim köstlichen Buffet des Pfarrkindergartens fanden 
im Anschluss noch anregende Gespräche statt.

In unserem team haben sich veränderungen ergeben: 
unsere Gründungs- und langjährigen EKB-Teammit-
glieder vd Karin Winkler und vs und ms-Obfrau irene 
trummer mussten wir traurigen herzens ziehen lassen. 
Wir freuen uns jedoch über ihre Nachfolgerinnen im 
Team:  Die neue Direktorin der Volksschule sL Behnoosh 
Garmehi, Bed und die neue Obfrau der mittelschule 
Petra Neubauer. Neu im Team begrüßen wir auch ganz 
herzlich den neuen direktor der mittelschule tobias 
Baumann Bed.     

Dr. Renate Heine-Mernik, Leiterin EKB 

Vlnr.: Petra Neubauer, Mag. Dr. Renate heine-Mernik, Katrin Sander, 
Maria Gerstl, Katrin Puntigam, Irene Trummer, Julia Ulz-Marksteiner, 
Manuela Tieber, Dir. Tobias Baumann
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Verschiedenes

SCHWANGERSCHAFT & GEBURT

Yoga für Schwangere: ab 31.01.

KINDER 1-10 Jahre

 ab 04.03. als sanfte Vorbereitung auf den Kindergarten

Schwangerengymnastik: ab 08.01., ab 26.02.
Klangschalenmassage für Schwangere: ab 10.01.+13.03.
Geburtsvorbereitungskurs: ab 20.01., ab 02.03.

RUND UMS BABY
Zwergensprache-Babyzeichen: ab 11.01., ab 29.02.
Mama-Baby-Yoga: ab 29.01.
Rückbildung mit Baby: ab 29.01.
Babymassage: ab 07.02.

Spielraum nach Emmi Pikler: ab 12.01.
Papa-Kind-Frühstück (0-9 J.): 13.01., 10.02., 09.03.
(Groß-)Eltern kochen mit Kindern: Vegetarische Burger: 27.01.
                                                                              Osterbäckerei: 23.03..
Eltern-Kind-Yoga: ab 29.01.
Musikgruppe Minis+Maxis: ab 04.03.
Eltern-Kind-Turnen: Basic Minis oder Maxis: ab 05.03.
Englisch für Kids oder Volksschulkids: ab 06.03.
Eltern-Kind-Turnen: Motorik Minis oder Maxis: ab 07.03. 
Yoga für Kids oder Volksschulkids: ab 08.03.

 Spielgruppen MO+MI+DO+FR, 8:30-11:00 Uhr:     Von Drachen und Monstern               19./20.03.                       

ELTERN- & WEITERBILDUNG
Du hast die Wahl: vor Ort im EKiZ 
jeweils am Di. 19:30-21:30 Uhr oder 
ONLINE zu Hause am Mi. 18:30-20:00 Uhr
            Geschlechterbewusste 
   Erziehung von Anfang an!                09./10.01.
   Kindernotfallkurs, NEU: 8h          13.01./16.03.
   Konflikte unter Kleinkindern
   achtsam begleiten                             16./17.01.            
            Babys erstes Löffelchen                 20.01.
    Humor in der Erziehung - 
    Lachend ins Leben                                     23./24.01.
    “Halt mich, bis ich sicher bin” - 
     Sichere Bindung                                                30./31.01.
    Sinnvolle Konsequenzen 
    statt Strafen                                       06./07.02.
    Der tägliche K(r)ampf mit 
    TV, Handy, Tablet & Co                    13./14.02.
    Kindliche Entwicklung -
    Von Frühstartern und Spätzündern   27./28.02.
    Autismus - Was ist das eigentlich?    05./06.03.
    Müssen Kinder folgen?                    12./13.03.
    Wenn Kinder Angst haben - 

Babytreffen: jeden MI, 10:00

Stöpseltreffen: jeden DI, 9:00

E K i Z  K I N D E R F L O H M A R K T

INDOOR im forum Kloster
Samstag, 09. März 2024, 8-11:30 Uhr

Flow-Yoga für Männer und Frauen: ab 05.03.

GESUNDHEIT
         Bodh I: am 12.01.
Yoga für Frauen: ab 18.01.

LIVE und ONLINE 

Dr. Jan-Uwe 

ROGGE

Unsere Highlights: Jänner bis März 2024

Anmeldungen
bis 5 Tage vor 
Veranstaltung:
auf unserer 

Website, via Mail 
oder Telefon

Viele 
unserer 
Seminare 
werden als 
Weiterbildung
für Fachpersonal
gemäß A6 anerkannt.

Dr. Hermann-Hornung-Gasse 31 + Tel.: 0664/333 8200 + kontakt@ekiz-gleisdorf.at + www.ekiz-gleisdorf.at +INFO

ab sofort möglich!

“Wie Sie reden, 
damit Ihr Kind zuhört, 

wie Sie zuhören, 
damit Ihr Kind redet”

Mittwoch, 05. Juni 2024, 
19:00-21:30 Uhr 
LIVE im forum Kloster und ONLINE

“Was unsere Kinder 
stark macht”

Termine für Eltern und Fachpersonal
04.06. - 06.06.2024
LIVE im Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf

Anmeldungen 
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Kinderkrippe

Wir machen Licht! 

Je dunkler die Tage, desto wichtiger ein Leuchten. Einer 
Kerze, einer Öllampe, einer Sternschnuppe, eines Leucht-
turms. Damit wir uns in den kommenden Wintermona-
ten sicher und geborgen fühlen.
Wie jedes Jahr, so auch heuer, feierten wir mit unseren 
Krippenkindern, deren Eltern, Geschwistern, Großeltern 
und Freunden unser allseits beliebtes Martinsfest. Der 
heilige Martin erinnert uns daran, vor allem im Umgang 
mit unseren Mitmenschen, ein leuchtendes Vorbild zu 
sein. 
Aus diesem Grund leuchteten die Kinder mit ihren liebe-
voll gestalteten Bienen- und Tigerlaternen ihren Liebsten 
den Weg und teilten so ihr wärmendes Licht. 

Jedes Jahr um diese Zeit,
halten wir unsere Laternen bereit.

Wir teilen das Brot,
wir teilen die Zeit

doch nicht jeder ist dazu bereit.
Wir teilen das Spielzeug, 
das ist manchmal schwer 

doch teilt auch der andere, 
freu ich mich sehr.

Wir teilen das Lachen,
 die Freundschaft auch
wir teilen die Tränen 
so ist‘s bei uns Brauch.

Gutes tun heißt Wärme schenken
auch wir wollen beim nächsten Mal 

daran denken.

Wir wünschen allen Bewohnern unserer Marktgemein-
de eine stimmungsvolle Adventzeit und ein besinnliches 
Weihnachtsfest.

Das Team der Pfarrkinderkrippe

KiNderKriPPeNeiNschreiBUNG:
Unsere offizielle Kinderkrippeneinschrei-
bung für das Kinderbetreuungsjahr 
2024/25 findet am 
mittwoch, den 24.01.2024 von 13:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr statt.
Wer sein Kind bereits bei uns angemeldet 
hat, braucht an diesem Tag nicht mehr zu kommen.
Für weitere Fragen sind wir auch telefonisch unter: 
0676/87426490 erreichbar.
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Kindergarten- 
einschreibung

Die Einschreibung für  
das neue Kindergarten-

jahr 2024/2025 findet am 
mittwoch, 17.01. 2024 

zwischen 15 und 17 Uhr 
statt. 

Wir bitten um Voranmel-
dung per E-Mail: 

office@bunteknoepfe.at	
oder per Telefon 
0677/61828186.

Bunte Knöpfe

Wir sagen DANKESChÖN!

Wir wünschen unseren Familien, allen 
Unterstützern der Bunten Knöpfe und 

der gesamten Gemeinde eine 
friedvolle Weihnachtszeit und einen gu-

ten rutsch in das neue Jahr 2024!

Kleine erinnerung:
Den Geburtstagska-
lender zu unserem 
30-jährigen Jubiläum 
erhält man im Cafe 
Lina & ida sowie beim 
Kaufhaus Bonstingl. 
Der Verkaufserlös 
kommt dem 
Kindergar-
ten der Bun-
ten Knöpfe 
zugute.

Alle Kinder, das Kindergartenteam und 
der Vorstand der Bunten Knöpfe bedan-
ken sich recht herzlich bei der Gemeinde 
St. Margarethen an der Raab für unsere 
neue Schaukel. Die Schaukel ist im Gar-
ten ein wichtiger Platz der Interaktion 
und des Spielens für unsere Kinder.

Durch das Schaukeln wird die Moto-
rik des Kindes geschult und das Gehirn 
muss alles verarbeiten, um Orientierung 
zu finden. Die neuronalen Verbindungen 
werden aktiviert und die sensorische Inte-
gration stärker vorangetrieben. 

„Vom Säugling bis zum Senior: Das 
Gleichgewichtsorgan braucht Anregun-
gen. Wiegebewegungen machen Men-
schen glücklich. Schaukeln kann Schmer-
zen lindern und bereitet ein Gefühl des 
Entrücktseins.“ 

Auch heuer durften wir wieder unser 
Willkommensfest am KWB-Firmenge-
lände ausrichten. DANKESChÖN, dass wir 
das KWB Forsthaus mit seiner wunderba-
ren Gartenanlage für unser Fest zur Ver-
fügung gestellt bekommen haben. Bei 
sommerlichen Temperaturen im herbst 
konnten sich die Familien austauschen, 
selbstgemachtes Fingerfood essen und 

gemeinsam den schönen Tag mit ihren 
Kindern genießen. 

Und weil Feste da sind, um sie zu feiern, 
folgte im November unser Lichterfest: 
selbstgebastelte Laternen, der Duft von 
leckeren pikanten und süßen Speisen so-
wie Kinderpunsch lagen in der Luft. Wir 
bedanken und herzlich bei SL Behnoosh 
Garmehi, dass wir das tolle Gelände der 
Volksschule für unser Fest benutzen durf-
ten.  

Ein weiteres DANKESChÖN gilt der Ge-
meinde St. Margarethen an der Raab und 
Katrin Sander (Leiterin Jugendzentrum 
St. Margarethen an der Raab) für die Mit-
benutzung des Jugendraums um unsere 
kreativen Projektarbeiten umzusetzen. 

Neuigkeiten
Mit dem Beginn des heu-
rigen Kindergartenjahres 
2023/24 hat Kornelia Zoller 
nach ihrer knapp 20-jähri-
gen Tätigkeit ihre Leiter-
funktion an andrea Felfer 
übergeben.
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Pfarrkindergarten

neues im Pfarrkindergarten
Die „Großen“ haben wir vor den Ferien mit 
einem lachenden und einem weinenden 
Auge in die Schule verabschiedet. Nun 
heißen wir wieder viele neue Kinder mit 
ihren Familien ganz herzlich Willkommen 
und wünschen eine schöne Zeit in unse-
rem Kindergarten.

Der Beginn eines neuen Kindergartenjah-
res ist für alle eine spannende und durch-
aus herausfordernde Zeit. Die „Kleinen“ 
werden zu „Mittleren“, die „Mittleren“ zu 
„Großen“ und neue Kinder kommen in 
jede Gruppe dazu. Jedes Kind muss erst 
wieder „seinen“ Platz in der Gruppe finden.
Deshalb ist es uns in der ersten Zeit be-
sonders wichtig, dass die Kinder durch 
das freie Spiel und einfache Angebote wie-
der an den Kindergartenalltag, die Gruppe 
und unsere Regeln gewöhnt werden.

Der Kindergartenbeginn und die damit 
verbundene Eingewöhnung stellt für das 
Kind eine tiefgreifende Veränderung dar 
und ist somit ein großer Meilenstein in 
der kindlichen Entwicklung. Er bedeutet 
für das Kind, sich außerhalb der eigenen 
Familie und in einer neuen Gruppensitu-
ation zurechtzufinden und neue Bezie-
hungen aufzubauen.
Jedes Kind geht auf seine eigene Weise 
vor und braucht Zeit um sich einzuleben 
und neue Freunde zu finden.

Du & ich und die Welt um uns herum
So lautet unser Jahresthema heuer. Wir 
werden vom ich zum du und anschlie-
ßend zum Wir kommen. Auch wollen wir 
auf unseren Lebensraum achten.
Außerdem haben wir in dieser Zeit schon 
einige höhepunkte erlebt: Kinderseg-
nung, Erntedankfest, Feuerwehrübung 
und hl. Martin (Laternenfest).

Nun sind wir schon mitten in den Vorbe-
reitungen auf die stille Zeit, Weihnachts-
zeit. Auch da gibt es wieder einige Feste: 
Adventkranzsegnung, hl. Nikolaus, Weih-
nachtsfeier

Das Team des Pfarrkindergartens wünscht

Besinnliche Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr

einschreibung für das Kindergartenjahr 2024/25
Die Einschreibung erfolgt ab Jänner 2024 online, daher bitte ein 

Mail an: kiga.stmargarethen-raab@kib3.at schicken.

Um vorher den Kindergarten und uns kennenzulernen, bieten wir 
einen „Tag	der	offenen	Tür“	an:

Wann: Samstag, den 13.01.2024 von 10:00 – 12:00 Uhr 

Wer noch Fragen hat, kann sich telefonisch im Kindergarten melden.
Telefonzeiten: MO – FR von 7:00 – 8:30 Uhr und von 11:00 – 13:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Kindersegnung, Erntedankfest,  
Feuerwehrübung und hl. Martin  
(Laternenfest)
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Volksschule

Lehrausgang der 1b zum Bauernhof Karner 
Bei eisigen Temperaturen wanderten wir, die Kinder 
der Eulenklasse, in Richtung Sulz. Der Weg führte meist 
durch den Wald und wir entdeckten nicht nur bunte 
Blätter, Zapfen und Früchte, sondern auch große höh-
len. Angekommen beim Bauernhof Karner wurden wir 
mit Kostproben und einer 
Führung durch den Bauern-
hof überrascht. Besonders 
gefallen hat uns, dass wir eine 
henne streicheln, die Eier 
abnehmen und auch sortie-
ren durften. Ein großes Dan-
keschön geht an die Familie 
Karner, die uns so nett emp-
fangen und durch ihren Bau-
ernhof geführt hat.  

Martina Falk

Volksschule St. Margarethen  
an der raab

herzliche Danksagung zum ruhestand unserer geschätzten 
Schulleiterin Karin Winkler
Am 25.10.2023 wurde der wohlverdiente Ruhestand von 
Frau Winkler gefeiert, die nicht nur viele Jahre als enga-
gierte Lehrerin, sondern auch 15 Jahre als Schulleiterin 
gewirkt hat. Vieles hat sie an der Schule entwickelt, um-
gesetzt und hatte auch immer ein offenes Ohr für unsere 
Anliegen. Mit ihrer fachlichen Kompetenz und inspirie-
renden Führung hat Frau Winkler über die Jahre hinweg 
maßgeblich zur Entwicklung unserer Volksschule bei-
getragen. Bei einer kleinen Feier in der Aula haben sich 
die Klassen, der Elternverein und Kollegen von ihr verab-
schiedet. Wir möchten Danke sagen für die schöne und 
wertvolle Zeit mit ihr und wünschen ihr viel Gesundheit 
und Freude im neuen Lebensabschnitt.

SL Behnoosh Garmehi, BEd

Die radfahrprüfung
Gleich nach den Sommerferien stand bei den vierten 
Klassen der Volksschule ein sehr wichtiges Thema am 
Programm. Die Radfahrprüfung durfte absolviert wer-
den. Begeistert lernten und übten alle fleißig. Drei Vor-
mittage lang begleitete uns auch dankenswerterweise 
unser Polizist Dietmar Ober gewohnt geduldig und ruhig 
durch dieses komplexe Thema. Wer hat wann Vorrang? 
Wann muss man stehen bleiben und wie funktioniert 
ein sicheres Starten aus dem Stand? Diese und noch 
mehr Fragen konnten nach intensiver Vorbereitungszeit 
in der Klasse und auf der Straße bravourös beantwortet 
werden. Verdient erhielten schlussendlich alle Schülerin-
nen und Schüler der vierten Klassen den Radfahrschein. 

herzliche Gratulation zu 
dieser tollen Leistung! 
Ab sofort ist also unsere 
Gemeinde um ein paar 
verantwortungsvolle 
VerkehrsteilnehmerIn-
nen reicher.

Petra Schneeberger

Volksschule St. Margarethen/Raab 
 

Schuleinschreibung für  
das Schuljahr 2023/24 

 
     
Elternabend zur Schuleinschreibung 

Do, 19.01.2023 um 19 Uhr in der Aula der Volksschule          
 
Fest zur Schuleinschreibung (Eltern mit Kind) :  
Sa, 04.02.2023 um 9 Uhr, Treffpunkt in der Aula der Volksschule  
 
Alle Eltern der Schulanfänger bekommen noch eine persönliche                      
Einladung zu den Terminen. 
Alle Termine und Neuigkeiten finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.vsmargarethen.at 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Direktion - Tel: 03115/2520, 
Email: direktion@vsmargarethen.at 
 
 

VD Karin Winker 

Wichtige termine:
18.01.2024, 19.00 Uhr: elternabend

03.02.2024, 09.00 – 11.00 Uhr: einschreibfest
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Mittelschule

MS St. Margarethen an der Raab

Mittelschule St. Margarethen  
an der raab
Projekt „Lernen lernen“
Für die Schülerinnen und Schü-
ler der ersten Klassen fand in 
der 3. Schulwoche das beliebte 
Projekt „Lernen lernen“ statt. Es 
wurde die Möglichkeit geboten, 
den eigenen Lerntyp herauszu-
finden und dementsprechen-
de Lernmethoden kennenzu-
lernen. Auch Zeitmanagement, 
Konzentrationstipps, Lerntricks und Anleitungen für das 
Lernen in den verschiedenen Fächern standen am Pro-
gramm. Zwischendurch gab es Tanz- und Gruppenspiele, 
die wertvolle Pausen im dichten Programm darstellten. 

Projekt „Mit Schirm, Charme und Melone“
Was bedeutet Berufsorientierung? Welche Berufe gibt 
es überhaupt? Welche Rolle spielen Umgangsformen, 
Körpersprache und das richtige Styling bei Unterneh-
menskontakten? Wie frage ich telefonisch dafür meine 
berufspraktischen Tage an? Wie läuft überhaupt mein 
Bewerbungsgespräch ab? Diese und noch mehr Fragen 
wurden den Schüler*innen der 3. Klassen am 14.09.2023 
bei „Mit Schirm, Charme und Melone“ beantwortet. Zu-
dem erhielten sie viele Informationen zu den Berufen 
und Karrieremöglichkeiten in den Unternehmen aus ers-
ter hand. 

Kennenlerntage am Salzstiegl 
Bereits in der 2. Schulwoche, fieberten unsere ersten 
Klassen ihrer ersten Schulreise in der Mittelschule ent-
gegen. Damit wir uns alle näher kennenlernen konnten 
und die Teamfähigkeit verbessert wird, verbrachten wir 
die „Kennenlerntage“ beim Moasterhaus am Salzstiegl. 
Ein Waldausgang, verschiedene Aktivitäten wie Riesen-
roller fahren, Bogenschießen, Bungee-Trampolinsprin-

gen und Klettern, eine Wanderung auf den Speikkogel, 
ein Kegelturnier sowie Kennenlern,- und Gesellschafts-
spiele standen am Programm.

Berufspraktische tage 
Vom 2. bis 5. Oktober 2023 fanden die Berufspraktischen 
Tage statt. Die Schüler/innen der 4. Klassen durften in 
unterschiedlichste (Lehr-)Berufe schnuppern und Be-
triebe aus der Region kennenlernen. Die Tätigkeiten 
reichten von Schaniere demontieren, Reifendruck mes-
sen und holz schleifen bis hin zum Untersuchen eines 
Hundes und dem Erstellen von Werbefotografien für das 
LKh Graz. Bereichert mit vielen neuen Erfahrungen ka-
men die Schüler/innen in die Schule zurück – so manche 
Berufsplanung wurde durch diese Tage konkreter. Wir 
danken den Firmen herzlich für die Aufnahme und Be-
treuung der Schüler/innen – nur so ist dieses wertvolle 
Projekt möglich! 

gemeindebesuch
Im Oktober besuchten die 2. Klassen im Rahmen des Ge-
schichteunterrichts das Gemeindeamt St. Margarethen 
an der Raab. Bürgermeister hannes Karner gewährte 
uns einen Einblick in seine Arbeit und beantwortete alle 
unsere Fragen. An-
schließend durften 
wir die Gemeindestu-
be erkunden und uns 
Bauamt, Standesamt 
und Co aus der Nähe 
anschauen. 
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Mittelschule

Medienexkursion
Im Zuge des Medienschwer-
punktes im Deutschunterricht 
besuchten die 3. Klassen im No-
vember den Radiosender „An-
tenne Steiermark“ und die „Klei-
ne Zeitung“ in Graz.
Bei der Kleinen Zeitung, er-
fuhren die SchülerInnen viel 
Wissenswertes über das Unter-
nehmen, konnten selbst in den 
News Room schauen und durf-
ten sogar eine eigene Titelseite entwerfen.
Die SchülerInnen schnupperten auch in die Welt des Ra-
dios und bekamen eine ausgiebige Studioführung. Das 
highlight war natürlich, dass die Schülerinnen selbst 
Texte einsprechen konnten, die danach professionell ge-
schnitten wurden und bereits um 12 Uhr live im Radio zu 
hören waren.

Junior Marathon graz
Die Mittelschule St. Margarethen an der Raab hat auch 
dieses Jahr wieder zahlreich am Junior Marathon in Graz 
teilgenommen. Am Samstag, dem 7. Oktober, nahmen 
46 Jungs und Mädels bei schönstem Laufwetter, die 
2 bzw. 3 Kilometer lange Strecke in Angriff. Alle Kinder 
wurden mit Medaillen und Urkunden für Ihre großarti-
gen Leistungen belohnt.  

Leitungswechsel an der Mittelschule
Seit 2011 war Frau Annelie-
se Orel an der Mittelschule  
St. Margarethen tätig. Mit 
ihrer hohen fachlichen 
Kompetenz und ihrem gro-
ßen Organisationstalent be-
reicherte sie den Schullall-
tag. Sie erklärte sich bereit, 
die Funktion der Schullei-
terstellvertreterin zu über-
nehmen und nach Johann 
Pernegg übernahm sie dankenswerterweise die Schullei-
tung bis September 2023. Um den Übergang möglichst 
nahtlos zu gestalten, arbeitete Frau Orel ab herbst 2023 
bis zum Pensionsantritt Ende November als Personalre-
serve in der MS und unterstützte die Direktion mit ihrer 
Expertise, zusätzlich übernahm sie viele Supplierstunden 
und Tätigkeiten. 
Für die wunderbare Zusammenarbeit und das große 
Entgegenkommen möchte ich mich auf das herzlichste 
bedanken und wünsche viel Gesundheit, Glück und wun-
derbare Momente in deiner wohlverdienten Pension.

vorstellung: schulleiter tobias Baumann
Für alle, die mich noch nicht kennen: Mein Name ist To-
bias Baumann, ich wohne in St. Stefan im Rosental, wo 
ich auch eine kleine Landwirtschaft betreibe. Eine große 
Begeisterung trägt der Wintersport in meinem Leben 
(Skifahren, Eishockey, Eisstockschießen). Seit herbst 2017 
unterrichte ich an der MS die Fächer Mathematik und 
Physik/Chemie. Mit dem heurigen Schuljahr durfte ich 
das Amt des Schulleiters übernehmen. Ich möchte die-
se Aufgabe gewissenhaft ausüben und das respektvolle 
Miteinander im Schulhaus und darüber hinaus ist mir ein 
großes Anliegen. Ich freue mich auf gute Zusammenar-
beit!

Tobias Baumann

 Kochkurs 

steirisches superfood – 
wahre helden am teller

dienstag, 16. Jänner 2024, 17 Uhr in der ms-Küche
Referentin: Elisabeth Rauch

Kostenbeitrag: € 28,00 inkl. Rezeptheft, exkl. Lebensmittel

Anmeldung bei den Gemeindebäuerinnen:
Karner Nicole: 0664/4067520
timischl edith: 0664/2146707

Karner christine: 0660/3809355



Seite 22 Jänner - März 2024

NachrichteN
St. Margarethner

Veranstaltungskalender 2024

Sa 06.01.2024 Vereinseisschießen ESV Entschendorf, FF St. Margarethen/Raab 

So 07.01.2024 ERSATZTERMIN Vereinseisschießen ESV Entschendorf, FF St. Margarethen/Raab 

Di 16.01.2024 17:00
Kochkurs: Steirisches Superfood - wahre 
Helden am Teller MS-Schulküche

Gemeindebäuerinnen

Sa 27.01.2024 20:00 Feuerwehrball FF St. Margarethen/Raab

Sa 03.02.2024 Evergreenabend SPÖ

So 04.02.2024 10:00 Eröffnung Pfarrheim Pfarre

Mi 07.02.2024 19:00
Vortrag: Wer nicht hören will, braucht 
Einfühlung EKB

Sa 10.02.2024 Landball Landjugend/Bauernbund

So 11.02.2024 10:00 Alten- und Krankensonntag Pfarre

Di 13.02.2024 14:00 Faschingsparty Hügellandhalle Elternverein

So 25.02.2024 Frauenpreisschnapsen GH Rauch-Schalk SPÖ

Di 27.02.2024
17:00-
20:00

Schulungen: Erkennen plötzlicher Herz-

Kreislaufstillstand u. Einsatz Defibrillator! 
Hügellandhalle

Rotes Kreuz

Mi 28.02.2024 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr 01.03.2024 17:00 Preisschnapsen GH Rauch-Schalk SC St. Marg/Raab 
Sa 02.03.2024 09:00 Radlcheck BauerBikes Die Grünen

Sa u So 09. u. 10.03.2024 Osterausstellung Kunst a kumman

Mi 13.03.2024 12:00 Geburtstagsfeier Pensionisten/Senioren 
Hügellandhalle

Gemeinde/Pfarre

Mi 20.03.2024 19:00
Vortrag: Generation Prinz/Prinzessin - 
Warum die Verantwortung für Entscheidungen bei 

den Eltern bleiben muss

EKB

Fr u. Sa 22. u. 23.03.2024 Frühjahrskonzert Hügellandhalle Musikverein

So 07.04.2024 Wandertag Schritt für Schritt, Alpenverein

Do 11.04.2024 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz

Sa 20.04.2024 09:00 Firmung Pfarre

So 28.04.2024 10:00 Floriani FF St. Margarethen/Raab

Sa 11.05.2024 20:00 Frühlingskonzert Margarethner Männerchor
Mo 20.05.2024 10:00 Dreipfarrentreffen Zöbingberg Pfarre
Mi 22.05.2024 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Sa 25.05.2024 13:00 Senioren Maifest Hügellandhalle Seniorenbund

So 26.05.2024 10:00 Erstkommunion Pfarre

So 02.06.2024 13:00 Jo wir san mitm Radl do - Radrundfahrt Landjugend
Do u. Fr 06. u. 07.06.2024 20:00 TinoHansHartl Hartis Kabarettcafe
Fr u. Sa 07. u. 08.06.2024 19:30 Konzert Hügellandhalle Junge Stimmen Grenzenlos

Sa 08.06.2024 50 Jahre SV Goggitsch SV Goggitsch
Di 11.06.2024 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz

Fr u. Sa 14. u. 15.06.2024 20:00 TinoHansHartl Hartis Kabarettcafe
Sa 15.06.2024 08:00 Bäuerinnenfrühstück Gemeindebäuerinnen

Juni

VERANSTALTUNGEN  2024

Mai

Jänner

Februar

März

April
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Sa 15.06.2024 15:00
Familienfest, 10 Jahre Eltern-Kind-
Bildung Volksschule

EKB

Fr 28.06.2024 14:00 Grünes Sommerfest Hierzer Teich Die Grünen

Sa 29.06.2024 13:00 7-Meter-Turnier Sportplatz Austria Zöbing

So 30.06.2024 10:00 Pfarrfest Pfarre

So 07.07.2024 11:00 Gipfelmesse Hochsetz Alpenverein
Sa u So 13. u. 14.07.2024 Feuerwehrfest und Frühschoppen FF Sulz

Fr 19.07.2024 Schlagernacht SC St. Marg/Raab 

Sa 20.07.2024 Margaretha Tag (Kirtag) Gemeinde

So 21.07.2024 Kirtag SC St. Marg/Raab 

Sa u So 27. u. 28.07.2024 Waldfest u Frühschoppen ESV Entschendorf

So 04.08.2024 Frühschoppen Austria Zöbing

Do 08.08.2024 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz

So 11.08.2024 09:45 Frühschoppen FF Goggitsch

Mi 28.08.2024 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr 13.09.2024 20:00 Kabarett FC Cartier

So 15.09.2024 70 Jahre Dorfwirt Dorfwirt Rauch-Schalk

Sa 21.09.2024 Stonehill Festival Hügellandhalle Stonehill Freizeitclub

So 22.09.2024 11:00 Tag der offenen Tür FF St. Margarethen/Raab

Sa 28.09.2024 San-Leistungsbewerb FF Takern II

So 29.09.2024 10:00 Tag der Blasmusik Kirche Musikverein

So 29.09.2024 13:00 Sturm am Turm ÖVP

Do 03.10.2024 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz

Sa 05.10.2024 16:00 Entenrennen Hügellandhalle SC St. Marg/Raab 

So 06.10.2024 14:00 Kastanien+Sturm ESV Sommerberg

So 13.10.2024 10:00 Erntedank Pfarre

So 20.10.2024 10:00
Herbstfest + 125 Jahre MMC + 
Bezirkssingen Hügellandhalle

MMC+Schritt f. Schritt

So 27.10.2024 10:00 Ehejubiläum Pfarre

So 27.10.2024 10:00 Herbstwanderung Alpenverein

So 03.11.2024 Totengedenken Pfarre
Di o. Mi 05. od. 06.11.2024 16:45 Zukunft Erde Schritt für Schritt

Sa u. So 09. u. 10.11.2024 Winterzauber Kunst a kumman

Fr u. Sa 15. u. 16.11.2024 19:30 Theater Hügellandhalle Theater-Runde

Mi 20.11.2024 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr u. Sa 22. u. 23.11.2024 19:30 Theater Hügellandhalle Theater-Runde

Sa 30.11.2024 16:00 Perchtentreiben Hügellandhalle Orcus

Sa 07.12.2024 13:00 Preisschnapsen Rüsthaus FF Takern II Austria Zöbing

Sa 07.12.2024 Christbaumhockn Genusshaus Timischl
Do 12.12.2024 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz
Sa 14.12.2024 Christbaumhockn Genusshaus Timischl
Sa 21.12.2024 Christbaumhockn Genusshaus Timischl

Dezember

Oktober

Juli

August

September

November
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Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

grawe.at

Ramona Brandl
Schillerstraße 13
8200 Gleisdorf
0664/42 58 215
ramona.brandl@grawe.at

Bernhard Macher
8321 Sulz 66

0664/30 35 475
bernhard.macher@grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Fonds • Bausparen • Leasing

wünschen Ihre GRAWE Kundenberater!

Weihnachten_Brandl_Macher_210x148.indd   1 09.11.22   14:55

Öffentliche Bücherei
„Wenn jemand eine reise tut, 
so	kann	er	was	erzählen.“
(Matthias Claudius, 1740 – 1815)

einladung zu 
reisebuchpräsentationen

Das Team der Öffentlichen Bücherei stellt Literatur zum 
thema reisen vor. Entdecken Sie mit uns fremde Länder 
und staunen Sie über abenteuerliche Berichte von Welt-

wanderern!

Zeit: sonntag, 28. Jänner 2024 um 16:00 Uhr
Ort: Öffentliche Bücherei, st. margarethen 39

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Wozu machen wir Jugendarbeit?
Wer „die Jugend“ ist, das lässt sich heute nicht mehr so 
leicht sagen, denn es gibt viele Strömungen, viele Rich-
tungen, in die Jugendliche sich orientieren und interes-
sieren können. Was Jugendliche aber gemeinsam ha-
ben ist der Identitätsfindungs-Prozess, den die Pubertät 
ausmacht: die Kinderschuhe werden abgelegt, früheres 
Spielzeug beiseitegelegt und Neues wird ausprobiert. 
Die Zeit zum Erwachsenwerden ist eine fordernde: die 
Abgrenzung zu den Eltern ist wichtig, aber oft auch für 
beide Seiten ein schmerzhafter Prozess: viele Jugendli-
che gehen in Widerstand zu ihren Eltern und schlagen 
nicht selten ganz demonstrativ andere Wege ein, als ihre 
Eltern sich wünschen. Mitunter geht es sogar so weit, 
dass Eltern ihr Kind für eine Weile gar nicht mehr wie-
dererkennen und im schlimmeren Fall gar (kurzfristig) 
den Draht verlieren.
hier kann Jugendarbeit ansetzen! Ob in der Offenen Ju-
gendarbeit (wie sie im Jugendraum geboten wird) oder 
im verbandlichen Sinn (in verschiedenen Verbänden 
oder Vereinen) – Jugendarbeit hat insgesamt das Ziel, 
Jugendliche auf ihrem Weg ins Erwachsenenalter zu be-
gleiten und mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Dies ist 
eine ehrenvolle Aufgabe, welche aber auch ein großes 
Maß an Selbstbewusstheit seitens der Begleiterinnen 
und Begleiter fordert. Jugendarbeiter und Jugendarbei-
terinnen haben Vorbildwirkung und dienen im besten 
Fall als Ansprechperson, wenn es sonst niemanden gibt, 
mit dem sie über ihre Probleme reden können. Unsere 
Expertise, unsere Lebenserfahrung, aber nicht zuletzt 
auch dahinterliegende Ausbildungen geben uns eine 
hohe Bandbreite, verschiedensten Lebensbedingungen 
oder Problemen begegnen zu können.

Jugendraum
Im Jugendraum legen wir Wert darauf, dass es keine Ta-
bus gibt. Es ist uns wichtig, den Jugendlichen, welche 
den Jugendraum nutzen, ein offenes Ohr zu bieten und 
gewisse Grundwerte vorzuleben: wir sprechen zum Bei-
spiel offen über Alkohol- und Drogenkonsum oder auch 
darüber, wie wichtig es ist, genug zu schlafen. Wir brin-
gen gute Inputs zum Umgang mit (Schul)Stress, versu-
chen aber auch zu vermitteln, dass Familie etwas Beson-
deres ist – eine Ressource, eine Gemeinschaft – und dass 
die Eltern trotz aller Schwierigkeiten schlussendlich doch 
jene sind, auf welche meist Verlass ist. Wir versuchen, ge-
gen sexualisierte Sprache vorzugehen und schreiten ein, 
wenn die jungen Menschen untereinander übergriffig 
sind. Wir stehen für Toleranz und Offenheit und zugleich 
auch dafür, die eigenen Grenzen zu wahren und hier die 
individuelle Balance zu finden. Wir versuchen Bewusst-

sein zu schaffen für eine gemeinsame Gesellschaft, in der 
wir alle Teile sind – und fördern Mitgefühl sowie Verant-
wortungsbewusstsein. Wir ermutigen dazu, der eigenen 
Wahrheit nachzugehen und diese auch kundzutun und 
machen auf Missstände aufmerksam! 

„Vielfältig“ unterstützen
Wir glauben daran, dass die Welt ein besserer Ort wird, 
wenn wir zusammenhalten. Wenn wir insgesamt als 
Gesellschaft auch jene auffangen, die an den Rand ge-
drängt werden und sich nicht dazugehörig fühlen. Wir 
glauben, dass es Sinn hat, miteinander zu reden, ein-
ander zuzuhören und füreinander da zu sein. Gerade in 
der Pubertät ist das Zugehörigkeitsgefühl nicht immer 
gegeben, aber so wichtig! Manche fühlen sich in Verei-
nen wohl, andere nicht. Manche singen und musizieren 
gerne, andere ziehen sich lieber zurück. Manche gehen 
leicht auf andere zu, andere wieder nicht – doch jede und 
jeder hat das Recht auf persönlichen Ausdruck und auf 
Respekt! Es gibt kein Angebot, das für alle passt und es 
wird auch umgekehrt nicht möglich sein, alle auf ein An-
gebot hin anzugleichen. Deshalb ist die Vielfalt wichtig! 
Vielfalt im Sinne von Unterstützungsmöglichkeiten für 
unsere Kinder und Jugendlichen, Vielfalt im hinblick auf 
Freizeitgestaltung, Vielfalt im hinblick auf Einrichtungen 
in unserer Gemeinde. 
In diesem Sinne öffnen wir jeweils donnerstags und 
freitags von 13:00 bis 20:00 und freuen uns über neue 
Gesichter. Zu unserer Freude hat uns wieder eine tolle 
Sachspende erreicht: diesmal geht der Dank an Frau Eva 
Gohla – für eine weitere gemütlich Couch!

Wir wünschen euch ein liebevolles 
Weihnachtsfest und eine schöne Zeit im 
Kreis eurer Familien und 
Freunde! Möge der Streit vor 
der Tür bleiben und euch die 
Liebe durch die Tage tragen.
 

David und Katrin 
(Jugendarbeiterin, Eltern- und Erziehungsberaterin, 

Trauma sensible psychosoziale Beraterin)

Jugendarbeit

KLEINANZEIGE
vermiete schöne neuwertige Lagerhalle 

bzw.	Lagerflächen!
Größe: 22 x 12 x 5 m. Ausstattung: teilweise mit Schwerlastregal

Zufahrt und Benützung über Rampe und Tore jederzeit 
möglich. Flächen für KFZ, Boote etc. Tel.: 0664/3642774
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naschhecke beim Spielplatz 
Einer Idee der grünen Gemeinde-
räte folgend, wurden im Oktober 
verschiedene Beerensträucher ge-
pflanzt. In Abstimmung mit Bau-
hofleiter VzBgm. Anton Hirzer sind 
als Standort für die Naschhecke der 
Uferbereich zum Bach und die Lärm-
schutzmauer festgelegt worden. Un-
ter tatkräftiger Unterstützung der 
Jugendarbeitsgruppe von Katrin 

Sander und David Dieber sowie eini-
ger Jugendlicher pflanzten GR Petra 
Krotz und VzBgm. Thomas Sölkner 
Ribisel, himbeeren und Brombee-
ren. Alle Pflanzen sind jeweils ohne 
Dornen um die Früchte direkt vom 
Strauch ohne Verletzung genießen 
zu können. Somit ist auf einfache 
Weise beim Spielen auch für gesun-
des Naschen gesorgt.

Verein    
 Goggitsch 39 
 8321 St. Margarethen/R   

     ZVR-Zahl: 1666204029  
 

E-Mail: info@margarethner-gutschein.at / www.margarethner-gutschein.at 
 

 
 
Sehr geehrte Margarethner Gutschein Besitzer! 
 
Der Verein „Margarethner Gutschein“ möchte sich auf 
diesem Wege recht herzlich bedanken für das große 
Vertrauen in das Margarethner Gutscheinsytem.  
 
Im Zeitraum vom 1. Oktober 2022 bis 30. September .2023 
wurden 3.445 Stück Margarethner Gutscheine verkauft, 
davon wurden 3.294 Stück bei den 36 Mitgliedsbetrieben 
eingelöst. 
 
Durch Einlösung der „Margarethner Gutscheine“ 
unterstützen Sie die ortsansässigen und regionalen 
Unternehmen und sichern damit die Arbeits- und 
Ausbildungsplätze. 
 
Die „Margarethner Gutscheine“ sind ein perfektes 
Geschenk für Geburtstage, Ostern, Weihnachten, 
Jubiläen, oder einfach einmal als Dankeschön. 
 

Regionales Einkaufen mit kurzen Wegen entlasten unsere Umwelt. 
 

Der Verein „ Margarethner Gutschein“ wünscht Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr! 
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Die „Margarethner Gutscheine“ sind ein perfektes 
Geschenk für Geburtstage, Ostern, Weihnachten, 
Jubiläen, oder einfach einmal als Dankeschön. 
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Margarethner Gutscheine vor Ort kaufen! 
 

Bäckerei – Café 
 

Harti`s “Kabarettcafè” 
 

Herwig`s Café Platzerl 
Alois Hofer KG 

St. Margarethen/R. 168 
Telefon: 03115/2415 

Gerhard Mayer 
St. Margarethen/R. 41 
Telefon: 03115/2408 

im  Landring  
Pirching 98  

 

Telefon: 0676/6389008 
 

 
 
 
 

 

 

Monika Wiefler 
St. Margarethen/R. 70 

 

Telefon: 0664/6557159

 

 
 

Bankstelle:                 
St. Margarethen/R. 11 
Telefon: 03115/2488-0 

 

 

 

Mit den beliebten „Margarethner Gutscheinen“ können SIE bei über 30 Mitgliedsbetrieben einkaufen. 
Die „Margarethner Gutscheine“ sind ein perfektes Geschenk für Geburtstage, Ostern, Weihnachten, 
Jubiläen, oder einfach einmal als Dankeschön. Mit dem Kauf der „Margarethner Gutscheine“ 
unterstützen Sie die ortsansässigen und regionalen Unternehmen, sichern auch Arbeits- und 
Ausbildungsplätze.  
 

 Regionales Einkaufen mit kurzen Wegen entlasten unsere Umwelt. 

Ihre „Margarethner Gutschein(e)“ können Sie hier einlösen:  
 
 
 
 

 

8321 St. Margarethen an der Raab 
 

 

• Agrarunion Südost eGen Lagerhaus & Co. KG, St. Marg./R. 90 
• Air Broker & Trading Helikopter und KFZ Services, St. Marg/R. 44 
• Apotheke St. Margarethen, St. Marg./R. 330 
• Automobile-Offroad Reisenhofer, St. Marg./R. 190  
• BauerBikes GmbH, 8321 St. Margarethen/R 10b 
• Bäckerei-Café-Pizzeria Alois Hofer KG, St. Marg./R. 168 
• Bar Club AMICI, St. Marg./R. 204a 
• Billa AG, St. Marg./R. 233 
• Biohof Karner, Zöbing 53 
• Bonstingl KG, St. Marg./R. 329 
• Buschenschank Maier-Paar, Sulz 73a 
• Dorfwirt-Pension Rauch, St. Marg./R. 3 
• Elektrocenter Almer, Zöbing 20a 
• Flying Michi`s Haarstudio, St. Marg./R. 329/2 
• Fußpflegestudio Edith Tropper, Dipl. Fußpflegerin, St. Marg./R. 5 
 

• Gasthof Kochauf, Takern I / 23 
• GENUSSHAUS TIMIschl, St. Marg./R. 10a 
• Harti`s Kabarettcafè, St. Marg./R. 41 
• Hügellandrestaurant zu Alten Mühle, Takern I / 39 
• KFZ Hütter, Industriestraße 2 
• KFZ - Werkstätte Adolf Leopold KG, Goggitsch 28 
• “Lina & Ida“ Cafe, St. Margarethen/R, Industriestr. 8  
• Landfleischerei Kober, Takern II / 42 
• LOMBAGINE – Barbara Loidl, Entschendorf 155 
• Monika's Schatztruhe, St. Marg./R. 70 
• Obsthof Familie Schreiber, Goggitsch 13 
• Schiffer´s Blumenstube, St. Marg./R. 4 
• Tom`s Cafe, St. Marg./R. 39 
• Versicherungsbüro Gungl GmbH, St. Marg./R. 6 

 
 

 
 

8322 Studenzen – Fladnitz 
 

• Agrarunion Südost eGen Lagerhaus & Co. KG, Fladnitz 71 
• Spar Werner Legenstein e.U., Studenzen 138 
 

 

• Studio Irmi Haar- & Nageldesign, Studenzen 159 
• Trachtenmode Hiebaum GmbH, Hiebaumweg 118, 

Studenzen  
 

 

8200 Hofstätten/R. – Pirching  
 

 

8200 Gleisdorf 
 

• Herwig`s Cafe Platzerl – beim Landring,  Pirching 98 
 
 

• Tele-Schögler, Neugasse 119 
 

 
 

8076 Schemmerlhöhe 
 

• Babsi`s Hairberge – Barbara Tauschmann, Schemerlhöhe 84a 
 

 
 

             Stand 01.10.2023 
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KWB  
Hausmesse

kwb.net

Energiesysteme 

erleben

SA, 27.01.2024
IN ST. MARGARETHEN/RAAB

 ऀ Produkt- & Förderberatung
 ऀ Werksführungen
 ऀ Informative Vorträge

Wer nicht genießen kann, ist ungenießbar!

die mobile Profi-Gastro-Ausstattung für Deine private oder betriebliche  
Feier, bei Großveranstaltungen mit oder ohne Personal

Fr.      22. Dez  17 - 21 Uhr
Sam. 23. Dez   17 - 21 Uhr
Son.  24. Dez   ab 18 Uhr 

Fr.      29. Dez   17 - 21 Uhr
Sam. 30. Dez   17 - 21 Uhr
Son.   31. Dez   ab 17 Uhr 

Punsch, Cappuccino, heiße Witwe, usw.

mit                                          

an 
guat´n Rrrrutsch! 

3x

Unikat

3x

NEU Schirm -Barund

AMICI OPEN-AIR

piccolo
event

FIRE & ICE
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Landjugend-News 

erntedank
So wie jedes Jahr durften wir für das Erntedankfest den 
Kirchplatz dekorieren und die Messe musikalisch gestal-
ten. Einige konnten sich motivieren am Vortag schon flei-
ßig aufzubauen und die Kirche ein wenig aufzuhübschen. 
Auch Anstecker wurden gebastelt und natürlich auch die 
Erntekrone gebunden. Die Besucher wurden von uns mit 

leckeren Suppen 
und Kastanien 
verköstigt. 
Wir möchten uns 
bei allen Mitglie-
dern bedanken, 
dass ihr so tat-
kräftig dabei ge-
wesen seid.

Maibaum umschneiden
Am 1. September wurde es Zeit, 
dass der Maibaum unserer Eva 
umgeschnitten wurde. Voller 
Elan konnten sich ca. 25 Ju-
gendliche begeistern und der 
Tradition Folge leisten. Es war 
für uns alle ein sehr lustiger 
Abend. Wir wurden sehr gut 
von der Familie Braunstein ver-
köstigt und dafür möchten wir 
uns sehr herzlich bedanken.

Jugendmesse
Unter dem Motto „Who I am?“ (Wer bin ich?) gestalteten 
wir am 26. November die Sonntagsmesse. Besonders mit 
den ausgewählten Lieder wollten wir die neuen Firm-
linge, die auch der Pfarrgemeinde vorgestellt wurden, 
zum Nachdenken anregen. Musikalisch und gesanglich 
konnten wir unser Können unter Beweis stellen. Mit dem 
Schlusslied „Auf das Leben“ wurde für gute Stimmung 
gesorgt und wir konn-
ten die „Kirchgänger“ 
begeistern. Natürlich 
hoffen auch wir, dass 
einige Jugendliche 
unserer Landjugend 
beitreten werden. Sie 
sind herzlich willkom-
men! 

Wanderung am nationalfeiertag
Nationalfeiertag ist bei uns im Verein Wandertag und so 
haben wir das angenehme Wetter genutzt und sind von 
der Eishütte in Entschendorf zum Buschenschank Knotz 
gewandert. Nochmal ein recht herzliches Danke an den 
Buschenschank Knotz für die tolle Verköstigung. Schön 
war’s bei euch. Wir kommen gern wieder.

50. geburtstag Bürgermeister 
hannes Karner
Unser Obmann harald 
Kienreich hat es sich 
nicht nehmen lassen 
und stellvertretend im 
Namen des ganzen 
Vereins des ESV Ent-
schendorf unserem 
neuen Bürgermeister 
hannes Karner zum 50. 
Geburtstag gratuliert. 
Als Geschenk gab es, wie es sich für uns Stocksportler 
und Stocksportlerinnen gehört, einen tollen holz-Eis-
stock! Nochmals herzliche Gratulation!

Und jetzt bleibt uns nur noch allen eine wunderschöne 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
zu wünschen! Bleibt’s g’sund!

 

eSV entschendorf
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neues vom tennisclub  
St. Margarethen

Am Tennisplatz ist nach einer großar-
tigen Saison wieder Ruhe eingekehrt. 
Anfang November wurden die Netze 
abgebaut, der Platz und das Clubhaus 
winterfest gemacht und somit die Sai-
son beendet.
Im vulkanland-cup erreichte die Mann-
schaft Mixed 1 in der Gruppe Champi-
on den 6. Platz, die Mannschaft Mixed 
2 belegte in der Gruppe Future den 7. 
Platz und die Damenmannschaft Mixed 
3 erspielte in der Gruppe Starter den 4. 
Platz. Beim Ladiescup erreichten unse-
re Damen den 3. Platz und bei den stei-
rischen mannschaftsmeisterschaften 
belegte die herrenmannschaft 35+ in 
der 1. Klasse den 7. Platz.

Kinder- und Jugendgruppen
Mitte September fand ein gemeinsamer tennisab-
schluss aller Kinder- und Jugendgruppen des Tennis-
vereins statt. Über die gesamte Saison hinweg haben die 
Mädels und Jungs wöchentlich mit viel Freude und Spaß 
trainiert. Ein großes Danke an Trainer Philipp Orel und 
Übungsleiterin Susanne Baumgartner, an den Verein, 
der dieses Projekt finanziell unterstützt und an die Eltern, 

welche den Kindern 
das Tennisspielen er-
möglichen. Wir sind 
stolz, dass diese gro-
ße Gruppe an Kin-
dern unseren Verein 
belebt und Freude 
an der Bewegung 
und am Tennissport 
hat. Wir freuen uns 
schon jetzt auf die 
nächste Saison.

Doppelturnier
Zum Saisonabschluss fand am 7. Oktober das beliebte 
doppelturnier statt. An diesem sonnigen herbsttag gin-
gen diesmal 12 Paare mit viel Spaß und Freude an den 
Start. Danke für die großartige Organisation!

1. Isabella hirzer u. Alois Zechner

2. Mia Müller u. Thomas hirzer

3. Martina Buchmüller u. Christian haberl

Wintersaison 2023/24
In der Wintersaison 2023/24 nehmen wir mit 2 Teams 
(Fliesen Unger; Zur Alten Mühle) am sehr beliebten Busi-
ness cup teil. heuer nehmen unsere Damen wieder mit 
2 Mannschaften und die herren erstmals mit einer Mann-
schaft an den sterischen Wintermannschaftsmeister-
schaften teil. Wir wünschen allen Teams viel Erfolg! 

Zum Jahresabschluss fand am 21. Oktober die Jahres-
hauptversammlung in der hügellandhalle statt.
 
tennisclub-nachwuchs
Martina Meißl und Clemens Gutschi sorgten mit der 
am 15. Oktober geborenen Noëmi Lillith rosina meißl 
sowie Marcel und 
Jacqueline Kele-
men mit dem am 
3. November ge-
borenen Leano für  
Tennisclubnach-
wuchs. 
Wir wünschen den 
Familien alles Gute 
und viel Glück für 
die Zukunft.

Auf unserer Website
www.tc-margarethen-raab.at

sind Ergebnisse, Termine und auch viele weitere 
Fotos von den Events zu finden.

Noëmi Lillith Rosina      Leano
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aktivitäten des reit- und  
Fahrvereines

turniersaison
Der Sommer ist vorbei, der herbst ist eingezogen und 
der Winter klopft bereits an der Tür: So neigt sich auch 
die heurige Turniersaison ihrem Ende zu – aber nicht, be-
vor wir nicht allen StarterInnen des Jahres recht herzlich 
zu ihren Erfolgen gratulieren; insbesondere Erwin Friedl, 
Lena Miklau und Lisa-Marie Prenner, die es in der Vergan-
genheit immer wieder auf die vereinseigene Titelseite im 
Rahmen eines Facebook Postings geschafft haben. Wir 
wollen bei dieser Gelegenheit im Speziellen Lisa-Marie 
Prenner  hervorheben für ihre Geduld und Nervenstärke, 
die sie mit ihrem Pferd Rigo im Jahr 2023 durchgehend 
unter Beweis stellen konnte. In ihrer ersten „richtigen“ 
Turniersaison erzielte sie im Reiteinsteigercup den 10. 
Platz von insgesamt 40 TeilnehmerInnen, und für diese 
beachtliche Leistung ist allemal ein Lob angebracht!

Zudem wollen wir an diesem Punkt noch vom letzten 
Turnierstart unserer MitgliederInnen dieses Jahres be-
richten: Vom 13. bis 15. Oktober besuchte eine ganze Ab-
ordnung unseres Vereins das Dressur- und Springturnier 
am Reiterhof Stückler. Sie begleiteten Daniela Kink und 
ihren Quattro GSh, sowie Erwin Friedl und seinen Gran-
dischimo Au Svenamo. Für Daniela Kink und Quattro 
GSh war es der erste gemeinsame Turnierstart und bei-
de haben dies mit Bravour gemeistert. Am ersten Tag 
noch bei traumhaftem Wetter, mussten sich unsere flei-
ßigen beiden Reiter am zweiten Tag bei Schlechtwetter 
behaupten. Doch Grandi und Erwin schien der Regen 
nicht zu stören; beide liefen bei diesem Schlechtwetter 
zu höchstform auf und konnten gleich Punkte für die Li-
zenz sammeln.

Prüfungen
Außerdem wurden am 23. September am Lukashof wie-
der diverse Prüfungen in Dressur und Springen unter der 
Aufsicht von Silvia Schwarzbauer-Kaufmann, die auch als 
Trainerin vieler TeilnehmerInnen fungierte, abgenom-
men; darunter waren auch einige unserer Vereinsmit-
gliederInnen zu finden. Neben Reiterpass und -nadel 
wurden auch Lizenzprüfungen abgehalten. Trotz des 
Schlechtwetters siegte der sportliche Ehrgeiz und es gab 
ausreichend StarterInnen – Wir gratulieren allen Teilneh-
merInnen zu ihren Erfolgen!

Vereinsausflug
Anfang Oktober machte unser Verein mobil und lud sei-
ne Mitglieder im Rahmen eines gemeinsamen Ausflugs 
zur Apropos Pferd Messe, wo man bei zahlreichen Aus-
stellungen und Vorträgen sein Wissen rund ums Thema 
Pferd erweitern konnte: egal ob neue Einstreu-Innovatio-
nen, Neuigkeiten zur hufgesundheit oder alten Bestsel-
lern in der Futterkategorie – auf der Messe wurde zu je-
dem Thema ausreichend informiert und bei unzähligen 
Shoppingmöglichkeiten konnte die Putzbox gefüllt und 
die Geldbörse geleert werden – denn dafür lassen Pfer-
deliebhaber keine Gelegenheit aus. Nicht zu vergessen 
das internationale Spring- und Dressurturnier, sowie das 
tolle Rahmenprogramm, wie beispielsweise die beein-
druckende Working Equitation Masterclass, bei denen 
man den Profis bei der Arbeit zuschauen konnte. Hierbei 
konnte man sich auch den  einen oder anderen Kniff für 
den eigenen Umgang mit unseren behuften Freunden 
abschauen – denn Auslernen kann man im Reitsport 
nicht!

Lisa-Marie Prenner mit Rigo               Erwin Friedl mit Grandischimo Vereinsausflug zur Apropos Pferd Messe
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Musikverein aktuell

Unterwegs bei unseren nachbarn und Freun-
den aus Kirchberg an der raab
Anfang Septem-
ber hatten wir die 
große Ehre, unse-
ren Nachbarn zu 
ihrem 170-jähri-
gen Bestandsjubi-
läum ein musika-
lisches Ständchen 
zu bringen. Vielen 
lieben Dank für 
die Einladung!

tag der Blasmusik 2023
Es ist unser Festtag, den wir jährlich gemeinsam mit un-
seren treuen Margarethnerinnen und Margarethnern fei-
ern. Kein anderer Tag beschreibt wohl besser, wie wich-
tig uns Freundschaft, Gemeinschaft, Spaß, aber vor allem 
die Liebe zur Blasmusik sind.
Unseren traditionellen Tag der Blasmusik haben wir am 
1. Oktober gefeiert. An diesem Tag galt es „Danke“ zu sa-
gen an alle die es uns ermöglichen, unserem Lieblingsho-
bby nachzugehen, denn dies ist nicht selbstverständlich. 
herzlichen Dank an unsere Familien, Partner und Kinder 
sowie an die Bevölkerung von St. Margarethen/R für die 
finanziellen Zuwendungen und die immer herzliche Auf-
nahme in Euren häusern. 
Ein festlicher Gottesdienst mit Pfarrer Kremser und mu-
sikalischer Umrahmung, würdige Worte von unserem 
Günter Karner, Ehrungen für verdiente Musikerinnen 

und Musiker und 
eine kleine, festliche 
Agape – das sind 
die Zutaten für ei-
nen wunderschönen 
Sonntagvormittag.
Wir Musikerinnen, 
Musiker und Marga-
rethner sagen Danke!

Weinlesefest in eibiswald
Nach dem Tag der Blasmusik folgte das nächste high-
light am 7. und 8. Oktober. Wir waren zu Gast in Eibiswald 
beim traditionellen Weinlesefest. Strahlender Sonnen-
schein, blauer himmel – wie sollte es anders sein – wa-
ren unsere Begleiter. An diesem Wochenende haben wir 
einige nette und amüsante Stunden gemeinsam ver-
bracht. Das Zentrum von Eibiswald hat sich in ein kleines 
Weindörfchen verwandelt.
Sonntag erfolgte der feierliche große Umzug. Gesäumt 
von zahlreichen Besucherinnen und Besuchern spielten 

wir gemeinsam mit dem Musikverein Eibiswald den Fest-
umzug. Zünftige Marschmusik, Tracht und Tradition, fest-
lich geschmückte Wägen – so lässt es sich gemeinsam 
feiern. 

Bürgermeister hannes Karner feierte seinen 50er
Gleich zu zwei Festen auf einmal hat unser Bürgermeis-
ter hannes Karner am 14. Oktober geladen. Zum einen 
feierte er seinen runden Geburtstag und zum anderen 
ist er seit Ende August 2023 der neue Bürgermeister von 
St. Margarethen/R. Grund genug, um ein Fest mit allen 
Freunden, Bekannten und der Familie zu feiern. Und 
was wäre ein Fest ohne Blasmusik. Einige schöne Stun-
den mit Musik, Dämmerschoppen und Geburtstags-
ständchen verbrachten wir gemeinsam in Zöbing. Dafür 
möchten wir uns nochmals bei Euch, lieber hannes und 
liebe Nicki, bedanken. Es war uns eine besondere Ehre, 
diesen Tag mit Dir zu verbringen. Dankeschön!

Wanderung auf den Schöckl
Zu Ehren unseres leider 
viel zu früh verstorbe-
nen Josef „Pepi“ Gerstl 
wanderten einige Mu-
sikerinnen und Musiker 
auf den Schöckl. Kalter 
Wind und eisige Tem-
perturen hielten uns 
nicht davon ab, uns 
Anekdoten aus seinem 
Leben zu erzählen. Wir erinnern uns gerne an seine Art, 
sein freundliches und hilfsbereites Wesen und seine un-
verkennbare Art und Weise, uns Computer und techni-
sche Dinge näherbringen zu wollen zurück. Er wird im-
mer ein Teil vom Musikverein St. Margarethen bleiben. 
In unseren herzen und Geschichten, aber vor allem mit 
unserer Musik wird er weiterleben. Ein herzliches Danke-
schön an Stefan Krindlhofer für die bewegenden Worte 
beim Schöckl Kreuz!

vOraNKÜNdiGUNG: Neujahrgeigen 2023
Am  27. und 28. 12. möchten wir unsere Neujahrsgrüße 

musikalisch in Takern I, Takern II, Vötz, Sommerberg und 
Großgier überbringen!

Wir Musikerinnen, Musiker und Marketenderinnen  
möchten uns bei allen gemeindebewohnern für das Jahr 

2023 bedanken und auf diesem Weg ein frohes und  
gesegnetes Weihnachtsfest wünschen!

Für 2024 wünschen wir Euch viel Freude, Heiterkeit,  
Lachen, fröhliche Stunden im Kreise Eurer Lieben,  

aber vor allem gesundheit.  
Wir freuen uns auf euch und auf ein musikalisches  

Wiedersehen! Wir hören uns!
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Margarethener Männer Chor
das Jahr neigt sich zu ende - es ist wieder an der Zeit, 
auf ein ereignisreiches Jahr zurückzublicken.

2023 haben wir sehr sportlich mit dem Vereinsstock-
schießen am 6. Jänner begonnen, wo wir erfreulicher-
weise unter die Top 20 gekommen sind. 
Bereits im Jänner haben wir mit den intensiven Proben 
für unser Konzert begonnen, welches wir am 13. Mai 2023 
in der hügellandhalle aufführten. Der große Probenauf-
wand gab uns recht, wir konnten unser Publikum in der 
fast restlos ausverkauften halle mit unserer musikali-
schen Darbietung begeistern. 
An dieser Stelle möchten wir einen herzlichen Dank aus-
sprechen: an unsere Gäste, die Sponsoren, sowie an die 
Vertreter der Gemeinde und allen Mitarbeitern, die zum 
Gelingen des Konzerts beigetragen haben. 
Schweren herzens mussten wir im Mai die Einladung 
zum Singen im Freilichtmuseum Stübing, im Rahmen 
des Chorfestival „Voices of Spirit“, krankheitsbedingt ab-
sagen. 
Sehr stolz sind wir auf unsere Chorleiterin, Frau Polina 
Levert, die bei der Oper „Die schöne helena“ von J. Of-
fenbach, im Opernchor mitwirkte. Die Oper wurde im 
Schloss Tabor in Neuhaus am Klausenbach aufgeführt; 
als Generalintendant war niemand geringerer als Alfons 
haider verantwortlich.
Mit der Gestaltung von Messen und Begräbnissen, der 
Teilnahme am „Marktkplatzln“, sowie dem Mitwirken am 
Festtagschor im Rahmen des Pfarrfestes haben wir die 
Aktivitäten für das heurige Jahr abgerundet.

neuzugänge
Ganz besonders freut es uns, dass wir im heurigen Jahr 
mit sebastian erhart, emil stix und tobias tieber 
stimmlichen Zuwachs bekommen haben. herzlich will-
kommen im Chor! Wir freuen uns auf viele gemeinsame 
Proben.
Man sieht, Musik verbindet und bringt Freude – egal wie 
alt man ist! 

Wenn wir jetzt Ihr Interesse geweckt haben, um bei uns 
mitzusingen: beim Margarethener Männer Chor stehen 
die Türen immer offen! Die Proben finden jeden Don-
nerstag um 19:00 Uhr im Gasthaus Rauch-Schalk statt – 
reinschnuppern und sich begeistern lassen kostet nichts.

ausblick
Es ist uns eine Ehre, dieses Jahr die Christmette musika-
lisch gestalten zu dürfen.
Für 2024 sind wieder zwei highlights geplant: zum  
einen freuen wir uns, zu unserem Konzert am 11. mai 
2024 einladen zu dürfen.  Zum anderen begehen wir am 
20. Oktober 2024 die Feierlichkeiten zum „125-Jahr-Ju-
biläum“ des Margarethener Männer Chores. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Zum Abschluss noch ein großes Dankeschön an die Ge-
meinde und unseren herrn Bürgermeister, der immer 
ein offenes Ohr für die Anliegen des Chors hat. Dem 
Dorfwirt – der Familie Rauch-Schalk – danken wir für die 
herzliche Aufnahme und kulinarische Stärkung bei un-
seren Proben.
Der Margarethener Männer Chor wünscht allen Bewoh-
nern, Freunden und Gönnern besinnliche und frohe 
Weihnachten und ein gesundes, gutes neues Jahr.

Frohe Weihnachten und ein 
gutes Neues Jahr wünscht 

Gasthaus Rauch-Schalk
Kontakt:

Dorfwirt Rauch-Schalk, 8321 St. Margarethen/R 3
Tel. 03115 2301, Mobil 0664 4365644

dorfwirt.rauch@gmail.com
www.rauch.dorfwirt.at

Sebastian Erhart          Emil Stix                  Tobias Tieber
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Österreichischer  
Kameradschaftsbund
neuer Obmann beim ÖKB  
St. Margarethen/raab
Bei der Generalversammlung am 8. Dezember wurde der 
bisherige Schussmeister helfried Paierl einstimmig zum 
neuen Obmann des Ortsverandes St. Margarethen/R 
gewählt. Der langjährige Obmann Edmund Baumann 
sowie der geschäftsführende Obmann Johann Knöbl 
stehen dem neuen Obmann als Stellvertreter zur Seite. 
Kassier Mario Tieber, Schriftführer Stefan Krindlhofer und 
Schriftführerin-Stv. Edith Baumann wurden ebenfalls ein-
stimmig in ihren Funktionen bestätigt. Ebenfalls einstim-
mig wurde Frau Manuela Tieber zur neuen Kassier-Stell-
vertreterin gewählt. Neben dem Bezirksobmann Johann 
Glettler, der auch die Wahl leitete, nahm in Vertretung 
des Bürgermeisters der Gemeindekassier Gerhard Grain 
an der Generalversammlung teil.
Ein weiterer höhepunkt war die Auszeichnung und Eh-
rung verdienter Kameraden.
Für die erfolgreiche Teilnahme am Bezirksscharfschießen 
wurden ausgezeichnet: Noah Reichmann, Franz Friedl 
und Peter Wolf mit dem silbernen schützenabzeichen, 
hannes Mießl, helfried Paierl und Robert Friedl mit dem 
Goldenen schützenabzeichen. 
Michael Wielitsch erhielt für seine erfolgreiche Teilnahme 
an der Bezirks- und Landesmeisterschaft das Bronzene 
Leistungsabzeichen mit Lorbeerkranz.
Die verdienstmedaille des Österreichischen schwar-
zen Kreuzes erhielten Mario Tieber und Manfred Strobl.
die verdienstmedaille in Gold bekamen Edith Bau-
mann, Josef Karner, Johann Knöbl und Stefan Krindlhofer.

Der ÖKB 
St. Margarethen/R 
wünscht allen ein 
besinnliches und 

friedvolles 
Weihnachtsfest!

Der schöne Christbaum 
beim Kriegerdenkmal 
wurde dankenswerterwei-
se von unserem Ehrenmit-
glied Reinhard Gölles ge-
spendet.

Letzter Weltkriegsteilnehmer verstorben
Kurz nach seinem 95. Geburtstag ist 
Valentin Kulmer, der letzte Kamerad 
unseres Ortsverbandes welcher noch 
den zweiten Weltkrieg mitmachen 
musste, verstorben.
Bei der Gratulation anlässlich seines 
95. Geburtstages erzählte er noch aus 
seinem bewegten Leben und wie er das Ende des 
Krieges erlebt hat. Er hat an uns appelliert, auch in 
Zukunft, wenn es keine lebenden Zeugen mehr gibt, 
keine Mühen zu scheuen um gegen „das Vergessen“ 
aufzutreten. Denn wer die Vergangenheit vergisst, ist 
verurteilt, sie erneut zu durchleben.
Der Ortsverband erwies dem letzten Weltkriegsteil-
nehmer und Zeitzeugen mit einer Abordnung und 
unserer Fahne die letzte Ehre.

Für langjährige mitgliedschaft wurden ausgezeichnet:
40 Jahre – Josef Kulmer; 50 Jahre – Johann Bäck, Erich 
Fink, Robert Friedl, Josef Karner; 60 Jahre – Josef Matz
Zu ehrenmitgliedern des ÖKB St. Margarethen/R wur-
den Karl Friedheim und Karl Meister ernannt.

V.l.n.r.: Obm.-Stv. Johann Knöbl, Obm.-Stv. Edmund Baumann, Kassier 
Mario Tieber, Obmann helfried Paierl, Kassier-Stv. Manuela Tieber, 
Schriftführer-Stv. Edith Baumann, Schriftführer Stefan Krindlhofer

Die beiden neuen Ehrenmitglieder Karl Meister und Karl Friedheim
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Katastrophen-hilfs-Dienst-Übung des BFV 
Weiz und hartberg in St. Margarethen/r
Am Samstag, dem 14.10.2023, fand eine Katastro-
phen-hilfs-Dienst-Übung des BFV Weiz und hartberg 
mit sechs Zügen in der Gemeinde St. Margarethen an 
der Raab statt.  
Die angenommene Schadenslage war ein heftiger Sturm 
in den Nachtstunden vom 13. auf 14. Oktober 2023. Dieser 
hat zu einer Vielzahl von unterschiedlichen Schadensla-
gen im Großraum St. Margarethen an der Raab geführt. 
Daraufhin wurde von Seiten der Einsatzleitung St. Marga-
rethen folgende KhD Züge zur Unterstützung alarmiert:  
Der Kommandozug mit dem Führungsstab des BFV 
Weiz unterstützte die örtliche Einsatzleitung. Der Füh-
rungsstab wurde im Feuerwehrhaus St. Margarethen 
aufgebaut.
Der Pumpenlöschzug Süd BFV Weiz erstellte zur Wald-
brandbekämpfung bei der Schottergrube Lamprecht 
eine über 1,2 km lange Zubringleitung ausgehend von 
der Raabbrücke in Takern I.
Der 2. Technische Zug des BFV Weiz führte beim Anwe-
sen haas in Goggitsch mit hilfe des vom LFV Stmk. an-
geschafften und bei der FF Viertelfeistritz stationierten 
Teleskopladers Sicherungsmaßnahmen bei 2 einsturzge-
fährdeten Gebäuden durch. 

Der 4. Technische Zug wurde zu einem Forstunfall in 
steilem Gelände mit einem umgestürzten holzanhänger 
gerufen. Durch einen gesi-
cherten Vorstieg durch die 
MRAS Mannschaft konn-
ten die Kameraden über 
das steile Gelände zu der 
verletzten und unter holz-
stämmen eingeklemmten 
Person vordringen. Die Per-
son wurde mit dem hydrau-

lischen Rettungsgerät aus seiner misslichen Lage befreit 
und mit der Korbtrage über das steile Gelände hinauf 
gerettet.
Der technische Zug des BFV hartberg wurden zum 
schweren Verkehrsunfall zwischen zwei LKW und einem 
Fahrzeug mit mehreren eingeklemmten Personen geru-
fen. Innerhalb kürzester Zeit konnten die Personen geret-
tet werden und am Sanitätsplatz versorgt werden. Im An-
schluss wurde ein umgestürzter LKW-Anhänger mithilfe 
zweier Seilwinden wieder sanft auf die Räder gestellt.
Der Übungsinhalt bestand auch darin, die notwendige 
Stabsarbeit koordiniert und realitätsnah abzubilden. Es 
wurde auch auf die digitale Lageführung zurückgegrif-
fen und mittels moderner Infrastruktur die Einsätze ko-
ordiniert, die in diesem Jahr zum ersten Mal von der neu 
angeschafften Drohne des BFV Weiz unterstützt wurde.  
Insgesamt waren 216 Kameradinnen und Kameraden 
mit 50 Fahrzeugen an der Übung beteiligt.
Zum Abschluss der Übung wurden die eingesetzten Kräf-
te vom Versorgungszug köstlichst versorgt und im An-
schluss wurde eine Schlusskundgebung durchgeführt.

Bereichsfunkleistungsbewerb in Koglhof
Am Samstag, dem 18.11.2023 wurde in Zusammenar-
beit des BFV Weiz und der FF Koglhof der 38. Bereichs-
funkleistungsbewerb in der Volksschule in Koglhof 
durchgeführt.
Insgesamt fanden sich heuer 187 Feuerwehrfrauen und 
-männer ein, was für einen einzeln austragenden Bereich 
eine großartige Anzahl ist und dieses Jahr eine Rekord-
teilnehmeranzahl darstellte. 
Der Abschnitt gratuliert herzlich zu den bestandenen 
Funkleistungsabzeichen in Bronze: 
FM Philipp Orel (FF Sulz), OBI Andreas Kulmer, JFM Co-
lin Lechner (FF hofstätten), PFM Martina Lebisch (FF  
Takern II), LM d. F. Laura Reicht, FM Daniel Niederl (FF 
Goggitsch)
Erfolgreich beim Pokalbewerb nahmen teil: 
LM Matthias Maier-Paar, hFM Florian Maier-Paar, FM Nico 
Schiefer, JFM Tobias Schiefer, JFM Ingo Stix (alle FF Sulz). 

Bereichsfeuerwehrverband Weiz
Abschnitt 07 St. Margarethen/Raab
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FF Sulz aktuell
www.feuerwehrsulz.at

3. Bundeswasserwehr-Leistungsbewerb in 
Lebring am 17. September
Bereits zum dritten Mal trafen sich die besten Zillen-
fahrerinnen und -fahrer beim Bundeswasserwehrleis-
tungsbewerb in Lebring am Gelände der steirischen 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule. Die Mur wurde für 283 
Zillenbesatzungen aus den Bundesländern Nieder- und 
Oberösterreich, Wien und der Steiermark zum Schau-
platz eines spannenden und anstrengenden Tages. Un-
ter den Teilnehmer*innen Österreichs waren auch unse-
re Feuerwehrkameraden OLM d.F. Elias Reitbauer und 
LM d.F. David Maier-Paar sowie von der Feuerwehr St. 
Margarethen/R LM d.F. Manuel Rack und OFM Michael 
Scheidl. Alle vier bewiesen mit ihren Leistungen ihr Kön-
nen in den jeweiligen Wertungen. 

runde geburtstage
Unser Kamerad Ehrenlöschmeister ernst Puntigam 
feierte seinen 70er und unser Ehrenmitglied hermann 
Greis seinen 80. Geburtstag. Aus diesem Anlass luden sie 
die Kameraden*innen der Feuerwehr Sulz ein, um mit 
ihnen gemeinsam zu feiern. Kommandant Erwin Mai-
er-Paar überbrachte jeweils die Glückwünsche der ge-
samten Feuerwehr.

Maibaumumschneiden
Nachdem wir Anfang Mai bei unserem Atemschutz-
beauftragten Brandmeister martin Karner schon im 
Vorfeld zu seinem runden Geburtstag einen Maibaum 
aufgestellt haben, wurde dieser nun am 21. November, 
genau an seinem 30. Geburtstag, umgeschnitten.
Wir gratulieren nochmals recht herzlich.

Feuerwehrnachwuchs Lena
Es gibt wieder Grund 
zur Freude über 
Nachwuchs in der 
Feuerwehr. Dieses 
Mal dürfen sich un-
ser Funkbeauftrag-
ter OLM d.F. Elias 
Reitbauer und seine 
Frau Mirijam über die Geburt ihrer Tochter Lena freuen. 
Der Sonnenschein erblickte am 18. Oktober das Licht der 
Welt und wurde auch sogleich von den Kameradinnen 
und Kameraden der FF Sulz willkommen geheißen. Die 
Kameradinnen und Kameraden stellten der Familie Reit-
bauer zu diesem freudigen Ereignis einen Storch auf. 
Kommandant Erwin Maier-Paar und seine Stellvertrete-
rin OBI Simone Mießl überbrachten die Glückwünsche 
von der gesamten FF Sulz.

In Memoriam 
Leider mussten wir innerhalb kurzer Zeit gleich von 
drei Feuerwehrkameraden Abschied nehmen. 
Am 2. Oktober verstarb Ehrenlöschmeister alois ma-
cher, am 25. Oktober Ehrenoberlöschmeister harald 
Krautwaschl und am 11. November Ehrenlöschmeis-
ter valentin Kulmer. Mit dem Tod unserer Kamera-
den verliert die FF Sulz engagierte und verlässliche 
Kameraden, die weit über ihre Funktionen hinaus für 
die Kameradinnen und Kameraden sowie für die Mit-
menschen in Sulz da waren. Wir sind ihnen zu ewigem 
Dank verpflichtet und werden ihnen stets ein ehren-
des Gedenken bewahren. 

Wir wunschen allen Leser*innen ein ruhiges und besinnliches

Weihnachtsfest und ein gesundes, unfallfreies Neues Jahr 2024!

Die beiden Jubilare Ernst Puntigam (70) und hermann Greis (80)

�	ELM Alois Macher  �	EOLM harald 
Krautwaschl  

�	ELM Valentin 
Kulmer  

..

Ein Aufruf in eigener Sache:
Anlässlich unseres 90-jährigen Bestehens 2024 werden 

noch alte Fotos, speziell vor 1990, von der Feuerwehr 
Sulz gesucht! Sollte jemand welche haben, würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns diese zur Verfügung stellen.  

Kontakt: Wilhelm Maier-Paar, Tel. 0664/1952212
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Technische Hilfe-Leistungs-Prüfung
Am Samstag, den 25. November 2023 absolvierte unse-
re GAB-Gruppe des Abschnittes 07 St. Margarethen/R 
nach langen Wochen der Vorbereitung die Abnahme 
der Technischen-hilfe-Leistungsprüfung in Bronze. Die 
Prüfung nahm der hauptbewerter des BFV hartberg ABI 
d. F. Franz Windhaber, gemeinsam mit zwei Bewertern 
aus dem Bereich Weiz ab. Ziel dieser Leistungsprüfung 
ist, den korrekten Ablauf eines technischen Einsatzes 
mit dem hydraulischen Rettungsgerät von Beginn an 
zu verinnerlichen. Vom Absichern der Unfallstelle über 
das Aufbauen der Beleuchtung, bis hin zur Menschen-
rettung mit dem hydraulischen Rettungsgerät wird alles 
genauestens geprüft und auf ein fehlerfreies Arbeiten 
wertgelegt. Wir gratulieren herzlichst allen Teilnehmern 
zur bestanden Prüfung. Von der FF St. Margarethen: 
Andreas Duckhorn, Michael Kainz, Dominik Krindlhofer,  
Matthias Krindlhofer, Daniel Mauer, Laura Meißl, von der  
FF Takern II Thomas Schützenhofer, Stefan Strobl und von 
der FF hofstätten Colin Lechner. Vielen Dank an Günther 
Wagner, der als Ergänzungsteilnehmer mitgemacht hat 
und an Martin Regori für‘s Üben mit den Teilnehmern.

herzlichen dank möchten wir aussprechen:
- Allen Feuerwehren des Bereichsfeuerwehrverban-

des Weiz, besonders den Feuerwehren des Ab-
schnittes 07 St. Margarethen und der Feuerwehr 
Gleisdorf und Weiz sowie dem Bereichsfeuerwehr-
verband Weiz unter dem Kommando von OBR Jo-
hann Maier-Paar

- Allen Einsatzorganisationen, insbesondere der  
Polizeiinspektion St. Margarethen für die gute Zu-
sammenarbeit 

- Der Gemeinde St. Margarethen unter der Führung 
von Bgm. hannes Karner für die Zurverfügungstel-
lung des Bauhofes als Übungsgelände und die fi-
nanzielle Unterstützung.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches und gesundes Jahr 2024.

Übungen
herzlichen Dank an 
OBM Wagner Günther 
für die Organisation der 
Kinderkrippen-, Kinder-
garten- und Schulübun-
gen im Oktober. Danken 
möchten wir der FF Sulz 
für die Unterstützung 
bei der Kinderkrippen- und hauptschulübung und der 
FF Takern II für die Mitwirkung bei der Kindergarten- 
und Volksschulübung. Ein besonderes Ereignis war die 
Einbeziehung der Drehleiter der FF Gleisdorf bei der 
Kindergarten- und Volksschulübung. Mit der Drehleiter 
Gleisdorf ist es möglich, vom Kirchplatz aus alle Fenster 
des Kindergartens auf der Kirchenseite zu erreichen und 
zeitnah die Menschenrettung durchzuführen. 

Feuerwehrnachwuchs
Wir gratulieren unse-
rem Kameraden Dominik 
Krindlhofer und seiner Me-
lanie herzlichst zur Geburt 
ihrer Tochter hermina und 
wünschen ihnen viel Ge-
sundheit und alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft.

FeuerwehrBall
SamStag
27.01.2024

DIE FF ST. MARGARETHEN/RAAB LäDT HERZLICH ZuM

hügellandhalle 
St. margarethen/r

ankündigungen
Am 24. Dezember am Vormittag bringen unsere  

Jugendlichen wieder das Friedenslicht in St. Marga-
rethen/R. und in Entschendorf zu Ihnen ins haus. 

Am Feiertag, den 6. Jänner 2024, veranstaltet die  
FF St. Margarethen/R gemeinsam mit dem 

ESV Entschendorf das traditionelle 

vereinseisschießen. 
Die Einladungen wurden bereits an die Vereine verteilt.
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FF goggitsch

In den letzten Mo-
naten wurde viel 
geübt, um für den 
Ernstfall bestens 
vorbereitet zu sein. 
Am 16.10. wurde die 
FF Goggitsch von 
der Nachbarwehr 
FF Langegg zu ei-
ner gemeinsamen 
Übung eingeladen. 
Beim Anwesen hierzer galt es eine verletzte Person, de-
ren Lage in der verrauchten halle nicht bekannt war, mit 
Atemschutzgeräten aufzuspüren und zu bergen. Um 
sich eine bessere Übersicht der Übungslage verschaf-
fen zu können und die Umgebung zu erkunden, wurde 
die Drohne des Abschnittes der FF Langegg eingesetzt. 
Danke an die Familie hierzer für das Zurverfügungstellen 
der halle und der FF Langegg für die anschließende gu-
ten Verpflegung.
Bei der Abschnitts-Atemschutzübung in Sulz nahm die 
FF-Goggitsch ebenfalls mit einem Atemschutztrupp teil. 
Weiters war die FF Goggitsch bei der Katastrophenhilfs-
dienst-Übung des Feuerwehrbereiches Weiz sowie beim 
Funkleistungsbewerb des BFV Weiz dabei. (Bericht S. 35)

Am 24.12. am Vormittag bringt die Jugend der 
FF Goggitsch den haushalten in Kroisbach und 
Goggitsch, wie seit vielen Jahren Tradition, das 

Friedenslicht. 
Die Spenden werden für soziale Zwecke im 
Löschbereich bzw. für die Feuerwehrjugend 

verwendet. 

Die FF Goggitsch wünscht allen eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!

Die Feuerwehrjugend der FF Takern II bringt auch 
heuer wieder am 24.12. vormittags in Takern II  und 

Zöbing das Friedenslicht.

Die Freiwillige Feuerwehr Takern II wünscht 
allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2024!

FF takern II
www.ff-takern.at

Pensionistenverband
Am 20. September führte uns der Weg nach einem gu-
ten Mittagessen in Tillmitsch zum Puppenmuseum „Evi’s 
kleine Welt“ in Lebring. Bei der heimfahrt machten wir 
einen gemütlichen Stopp beim Buschenschank Grabin.
Nach Neusiedl bei Güssing ins Gasthaus Vollmann ka-
men wir am 11. November zum Ganslessen. Nachmittags 
besuchten wir die Weihnachtsaustellung im Schloss 
Burgau wo es viel zu sehen gab. Abschließend machten 
wir halt bei der Teichschenke in hart.
Den Abschluss unseres diesjährigen Programms bildet 
am 3. Dezember unsere Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Rauch.
Der Pensionistenverband möchte allen, die zum guten 
Gelingen der Ausflüge beigetragen haben, danken.

Allen Bewohnerinnen und Bewohnern von 
St. Margarethen wünschen wir ein besinnliches 

Weihnachtsfest im Kreise ihrer Lieben und für das 
neue Jahr viel Glück und Gesundheit.

Das Team des Pensionistenverbandes



Jänner - März 2024 Seite 39

NachrichteN
St. Margarethner

Senecura

Neues aus dem Pflegeheim 
SeneCura
auch in den letzten monaten war in unserem haus einiges los!
Buschenschankbesuche sind wohl beliebt bei Jung und Alt. „A guate 
Jaus’n, a zünftige Musi‘ und liabe Leut zum Red‘n“ . herz, was willst 
du mehr!

Voll Begeisterung wurden 
schmucke Kleinigkeiten für 
Weihnachten gebastelt, die 
man bei unserer alljährlichen 
Adventausstellung bewun-
dern und auch erwerben kann.

Beim Oktoberfest wurde es zünftig bei Weißbier, Weißwurst und Lau-
genbrezen. Manfred Nestler spielte ordentlich auf und das Tanzbein 
wurde geschwungen.

Sehr viel Freude bereitet un-
seren Bewohnern auch immer 
der Besuch von tanzenden 
Menschen, sei es der „Fröhliche 
Kreis“, die „Overliners“ oder eine 
Mischung daraus, die mit dem 
„Mitmach-Tanz“ schwungvolle 
Bewegung ins haus bringen.

Wie duftet‘s im haus 
nach frisch gebacke-
nen Allerheiligenst-
riezel, die noch dazu 
von unseren Bewoh-
nerinnen liebevoll 
geflochten wurden. 
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Seniorenbund St. Margarethen
Bezirkswandertag
Den heurigen Bezirkswandertag veranstaltete die Orts-
gruppe Anger. Es war ein Natur-, Kultur-, Kunst-, und Ge-
nuss-Wandertag. Der Wanderweg führte vorbei an sehr 
interessanten und sehenswerten Stationen. Dies waren: 
Stutenmilchgestüt, Schloss Külml, Ulrichskirche am 
Külml, Firma Winkelbauer, Biohof Schloffer, und Pieber‘s 

Edelbrände. Nach 
dem Mittagsessen 
gab es für die 340 
Anwesenden eine 
Verlosung von Spe-
zialitäten aus der 
Region. Neun Prei-
se konnte die Orts-
gruppe St. Mar-
garethen/Raab in 
Empfang nehmen.

3-tagesfahrt
Unsere 3-Tagefahrt führte uns in die Flachau. Wir wan-
derten auf der Oberhoferalm, bevor wir uns in Filzmoos 
im hotel Ebnerwirt einquartierten. Mit der Bergbahn 
„Starjet“ fuhren wir auf das Grießenkareck. Jeder konn-
te nach seinen Bedürfnissen wandern. Auf der heim-
reise machten wir noch einen Besuch im holzmuseum  
St. Ruprecht ob Murau. Diese prächtige, liebevoll gestal-
tete Ausstellung war sehenswert.

Bezirksschnapsen
Am Bezirks-
schnapsen nah-
men 10 Perso-
nen teil. Karner 
Josef und We-
ber Manfred 
erspielten erste 
Plätze. Kochauf 
Luise machte den 2. Platz und Steininger Gerhard und 
Stindl Karl erspielten 3. Plätze. Der Trostpreis erging an 
Schögler Johann. Gratulation zu den großen Erfolgen.

Ausflug nach Kirchberg am Walde
Eines unserer Ausflugsziele war die Landwirtschaftsfach-
schule in Kirchberg am Walde. Was wir dort alles zum Be-
staunen hatten, war überwältigend. Mit einer köstlichen 
Jause wurden wir vom herrn Direktor persönlich emp-
fangen. Uns wurde vom Schulgeschehen der Mädchen 
und Buben erzählt. Wir durften die Arbeitsstätten, die 
Tierhaltung und auch die Schülerunterkunft besichtigen. 
Nach der mehrjährigen Ausbildung kann man gut ge-
rüstet ins Leben starten.

Weitere aktivitäten

Unsere Radfahrer waren heuer tüchtig unterwegs. Bei 
den 16 Ausfahrten, an denen 237 Senioren teilnahmen, 
wurden 1.007 Kilometer zurückgelegt.
„Die großen hits der 60er“ gab es im Kunsthaus Weiz zu 
hören. Wir konnten wunderbare Stimmen genießen. Die 
Lieder versetzten uns in unsere Jugendzeit zurück.

Alle Jahre wieder gab es das „Ganslessen“ im Gasthaus 
Kochauf. Einige Teilnehmer wanderten hin, die anderen 
Senioren fuhren mit dem Auto zur Labungsstätte. Es war 
köstlich – wie immer.

Wenn auch du bei unseren Ausflügen dabei sein willst, 
dann melde dich bei den Gebietsbetreuern oder gleich 
beim Obmann Anton Paierl. Wir würden uns freuen.

Riki Krautwaschl

Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das kommen-
de Jahr viel Gesundheit sowie Zufriedenheit und Freude.
Ein DANKE ergeht an den Bürgermeister mit seinen 
Gemeinderäten, aber auch an alle Bewohner der Gemeinde 
St. Margarethen und an alle Sponsoren, die 
uns während des ganzen Jahres großzügig 
unterstützten. Das ermöglichte uns eine 
erfolgreiche, fruchtbare Arbeit.

Es dankt das Team des Seniorenbundes 
unter Obmann Toni Paierl
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VwGH zur Steuerpflicht einer Kaufpreis-
rente im Scheidungsvergleich
Im Zuge einer einvernehmlichen Ehescheidung wurde vereinbart, dass eine gemeinsam gekaufte Immobilie in 
das Alleineigentum der Frau übergehen soll. Im Gegenzug verpflichtete sich die Frau eine monatliche Leibrente 
zu zahlen. Die Frau machte ab dem Jahr, in dem die Zahlungen erstmals den Wert des halben hauses überstiegen, 
die Zahlungen als Sonderausgaben bzw. Werbungskosten geltend.

Bei einer angemessenen Rente liegt eine steuerlich beachtliche Gegenleistungsrente vor. hingegen muss bei ei-
ner Rente, die nicht als angemessene qualifiziert werden kann, von einer Unterhaltsrente ausgegangen werden, 
welche steuerlich nicht relevant ist.

Im konkreten Fall wurde die höhe der Rente mittels Gutachten dem Wert des halben hauses gegenübergestellt. 
Der VwGh hat die Rente als steuerlich relevante Kaufpreisrente subsumiert. Steuerlich war also von einer beacht-
lichen entgeltlichen Kaufpreisrente auszugehen. Die Frau kann die Rentenzahlungen ab dem Jahr, in dem die 
Summe der Zahlungen den Wert des halben hauses übersteigen, als Sonderausgaben bzw. Werbungskosten ab-
setzen. 

Im Gegenzug liegt beim Gatten ein Veräußerungstatbestand vor. Aufgrund 
der laufenden Ratenzahlung kann der besondere Steuersatz von 30% nicht zur 
Anwendung kommen. Die Veräußerung wäre somit mit dem Tarif zu versteu-
ern, sobald die Zahlungen die auf ihn entfallenden Anschaffungskosten für die 
Immobilie übersteigen.

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
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CITIES wünscht
frohe Weihnachten &
einen guten Rutsch

So einfach geht’s:

CITIES gratis 
downloaden

Registrieren & Profil  
anlegen

Mit deiner Stadt/ 
Gemeinde verbinden

2

3

1

Erteile deinem  
Müll eine Abfuhr -  
mit CITIES. 

Was es auch  
ist, sag es uns –  
mit CITIES. 

Christkindlmarkt, Perchtenlauf oder 
Eisstockschießen - Du findest sämtliche 
Veranstaltungen in deiner Nähe übersicht-
lich mit nur einem Klick. 

Wissen, wo was los  
ist – mit CITIES. 

Deine Tonne quillt über mit Geschenkpapier-
resten & Verpackungskartons? Erhalte den 
digitalen Müllkalender für dein Wohngebiet 
inkl. Erinnerungsfunktion. 

Der Gehsteig vor deiner Haustüre gleicht 
einer Eislaufbahn? Du willst wissen, wann 
der Streuwagen fährt? Übermittle dein 
Anliegen einfach & schnell. 

MEH R INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

Regional einkaufen, scannen & gewinnen! Mach mit beim 
Winterzauber-Gewinnspiel in der CITIES-Bonuswelt!

Ho ho hole 

dir C
ITIES! 
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Aus der Gemeindekanzlei

apotheke st. margarethen

8321 St. Margarethen / Raab 330, Tel.: 03115/22065

Kur-apotheke

8301 Laßnitzhöhe, hauptstraße 66, Tel.: 03133/2456-0

Kulmland apotheke

8212 Pischelsdorf am Kulm 59, Tel.: 03113/8330

Zur markt apotheke

Untere hauptstr. 25, 8181 St. Ruprecht/R., Tel.: 03178/28311

stadt-apotheke Gleisdorf

8200 Gleisdorf, Florianiplatz 8, Tel.: 03112/2469-0

Planeten-apotheke

8063 Eggersdorf/Graz, hauptstraße 33, Tel.: 03117/27988-0

Fux-apotheke

8323 St. Marein b. Graz, Markt 137, Tel.: 03119/31111

apotheke sinabelkirchen

8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 185, Tel.: 03118/20368

raabtal-apotheke

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder-Straße 27, Tel.: 03112/5600

Dienstwechsel: Montag 8:00 Uhr

apothekennotdienst

Ärzte für allgemeinmedizin
St. Margarethen an der raab

dr. isabella s. szith
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329a

Telefon: 03115 3244
Email: praxis@dr-szith.at

homepage: www.dr-szith.at

Ordinationszeiten
Montag 13.00 - 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag 07.30 - 11.30 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

Urlaub:
25. - 29.03.2024

dr. thomas Graßmugg
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329b

Telefon: 03115 285 88, Fax: DW 4
Email: ordination@dr-grassmugg.at
homepage: www.dr-grassmugg.at

Ordinationszeiten
Montag 07.30 – 11.30 Uhr

Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 11.30 Uhr

Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

Urlaub:
02. - 05.01.2024
19. - 23.02.2024
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Jubilare

Wir gratulieren

Herzlichen
G lückwunsch!

Fleischhacker helga
80 Jahre, Kroisbach

Gölles Gertrude
80 Jahre, St. Margarethen

herold Maria
95 Jahre, Sulz

hubmann Theresia 
80 Jahre, Takern I

Leopold Anton
80 Jahre, Goggitsch

Schaden Cäcilia
95 Jahre, St. Margarethen

Thalmann herbert
80 Jahre, Goggitsch

Mayer Friederike
80 Jahre, St. Margarethen

Reisinger Rosalia
80 Jahre, Takern I

Höfler Josef
85 Jahre, Sulz

Reisinger Karl
80 Jahre, Takern I

Locker Maria
80 Jahre, Takern II
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